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Teil I. Grammatik
Глагол
1. Основные формы сильных и неправильных глаголов

	№
	Инфинитив
	Präteritum
	Вспомогательный глагол
	Partizip II

	1.
	befehlen (приказывать)
	befahl
	hat
	befohlen

	2.
	beginnen (начинать)
	begann
	hat
	begonnen

	3.
	bieten (предлагать)
	bot
	hat
	geboten

	4.
	binden (завязывать)
	band
	hat
	gebunden

	5.
	bitten

(просить)
	bat
	hat
	gebeten

	6.
	bleiben (оставаться)
	blieb
	ist
	geblieben

	7.
	brechen (ломать)
	brach
	hat
	gebrochen

	8.
	bringen (приносить)
	brachte
	hat
	gebracht

	9.
	denken

(думать)
	dachte
	hat
	gedacht

	10.
	empfehlen (рекомендовать)
	empfahl
	hat
	empfohlen

	11.
	essen

(есть)
	aβ
	hat
	gegessen

	12.
	fahren

(ехать)
	fuhr
	ist
	gefahren

	13.
	fallen

(падать)
	fiel
	ist
	gefallen

	14.
	fangen

(ловить)
	fing
	hat
	gefangen

	15.
	finden (находить)
	fand
	hat
	gefunden

	16.
	fliegen

(лететь)
	flog
	ist
	geflogen

	17.
	geben

(давать)
	gab
	hat
	gegeben

	18.
	gehen (идти)
	ging
	ist
	gegangen

	19.
	gelingen (удаваться)
	gelang
	ist
	gelungen

	20.
	geschehen (случаться)
	geschah
	ist
	geschehen

	21.
	gewinnen (выигрывать, добывать)
	gewann
	hat
	gewonnen

	22.
	gleichen (походить, быть похожим)
	glich
	hat
	geglichen

	23.
	greifen

(хватать)
	griff
	hat
	gegriffen

	24.
	haben

(иметь)
	hatte
	hat
	gehabt

	25.
	helfen (помогать)
	half
	hat
	geholfen

	26.
	halten

(держать)
	hielt
	hat
	gehalten

	27.
	heben (поднимать)
	hob
	hat
	gehoben

	28.
	heiβen (называться)
	hieβ
	hat
	geheiβen

	29.
	kennen

(знать)
	kannte
	hat
	gekannt

	30.
	klingen (звучать)
	klang
	hat
	geklungen

	31.
	kommen (приходить)
	kam
	ist
	gekommen

	32.
	laden

(грузить)
	lud
	hat
	geladen

	33.
	lassen (оставлять, велеть, заставлять, позволять)
	lieβ
	hat
	gelassen

	34.
	laufen

(бежать)
	lief
	ist
	gelaufen

	35.
	leihen (одалживать)
	lieh
	hat
	geliehen

	36.
	lesen

(читать)
	las
	hat
	gelesen

	37.
	liegen

(лежать)
	lag
	hat
	gelegen

	38.
	messen

(измерять)
	maβ
	hat
	gemessen

	39.
	misslingen

(не удаваться)
	misslang
	ist
	misslungen

	40.
	nehmen

(брать)
	nahm
	hat
	genommen

	41.
	raten (советовать)
	riet
	hat
	geraten

	42.
	reiβen

(рвать)
	riss
	hat
	gerissen

	43.
	rufen

(звать, кричать)
	rief
	hat
	gerufen

	44.
	schaffen (создавать, творить)
	schuf
	hat
	geschaffen

	45.
	scheinen

(казаться, светить)
	schien
	hat
	geschienen

	46.
	schlafen

(спать)
	schlief
	hat
	geschlafen

	47.
	schlagen

(бить)
	schlug
	hat
	geschlagen

	48.
	schlieβen (закрывать)
	schloss
	hat
	geschlossen

	49.
	schreiben

(писать)
	schrieb
	hat
	geschrieben

	50.
	schweigen (молчать)
	schwieg
	hat
	geschwiegen

	51.
	sehen

(видеть, смотреть)
	sah
	hat
	gesehen

	52.
	sein

(быть, существовать)
	war
	ist
	gewesen

	53.
	senden

(посылать)
	sandte
	hat
	gesandt

	54.
	singen

(петь)
	sang
	hat
	gesungen

	55.
	sinken (погружаться, опускаться)
	sank
	ist
	gesunken

	56.
	sitzen

(сидеть)
	saβ
	hat
	gesessen

	57.
	sprechen (говорить)
	sprach
	hat
	gesprochen

	58.
	springen

(прыгать)
	sprang
	ist
	gesprungen

	59.
	stehen

(стоять)
	stand
	hat
	gestanden

	60.
	steigen (подниматься)
	stieg
	ist
	gestiegen

	61.
	stoβen

(толкать)
	stieβ
	hat
	gestoβen

	62.
	streiten

(спорить)
	stritt
	hat
	gestritten

	63.
	tragen

(нести)
	trug
	hat
	getragen

	64.
	treffen

(встречать)
	traf
	hat
	getroffen

	65.
	treiben (заниматься чем-либо)
	trieb
	hat
	getrieben

	66.
	treten

(ступать, входить)
	trat
	ist
	getreten

	67.
	tun

(делать)
	tat
	hat
	getan

	68.
	vergessen (забывать)
	vergaβ
	hat
	vergessen

	69.
	verlieren

(терять)
	verlor
	hat
	verloren

	70.
	verschwinden (исчезать)
	verschwand
	ist
	verschwunden

	71.
	wachsen

(расти)
	wuchs
	ist
	gewachsen

	72.
	waschen

(мыть, стирать)
	wusch
	hat
	gewaschen

	73.
	weisen (указывать)
	wies
	hat
	gewiesen

	74.
	werden (становиться)
	wurde
	ist
	geworden

	75.
	werfen

(бросать)
	warf
	hat
	geworfen

	76.
	wissen

(знать)
	wusste
	hat
	gewusst

	77.
	ziehen

(тянуть)
	zog
	hat
	gezogen

	78.
	zwingen (принуждать)
	zwang
	hat
	gezwungen


2. Отделяемые и неотделяемые приставки

	Отделяемые приставки
	Неотделяемые приставки

	ab-

her-

an-

heraus-

auf-

mit-

aus-

nach-

bei-

statt-

ein-

teil-

fort-

vor-

vorbei-

zu-

zurück-
	be-

ent-

emp-

er-

ge-

miss-

ver-

zer-


3. Личные окончания глаголов
	Ед. число
	Множественное число

	1. ich (я)-e

2. du (ты)-(e)st

[image: image6.png]


3. er (он)

[image: image7.png]


sie (она)

[image: image8.jpg]


es (оно)

man
	1. wir (мы)-en

2. ihr (вы)-(e)t

3. sie (они)-en

Sie (Вы)-en


4. Präsens сильных глаголов с корневой гласной –e-:
	Ich nehme
	sehe
	

	[image: image9.jpg]Im Deutschunterricht [werden | Texte iibersetzt.
Im Deutschunterricht miissen Texte iibersetzt




Du nimmst      siehst

[image: image10.png]



Er nimmt     sieht
	

	
	e>i, ie (только во 2-ом и 3-м лице ед. числа)


Präsens сильных глаголов с корневой гласной  -a- :

	Ich fahre      laufe
	

	[image: image11.png]


[image: image12.png]


Du fährst     läufst
	a>ä; au>äu (только во 2-ом и 3-м лице ед. числа)

	Er fährt      läuft
	


Präsens глаголов haben и sein
	haben
	sein

	ich   habe

du    hast

[image: image13.png]


er

[image: image14.png]


sie

es

man

wir   haben

ihr    habt

sie    haben
Sie   haben
	ich   bin

du    bist

[image: image15.png]Coro3br:

Als (xorza) seit (c Tex rop KaK)
bevor (mpexae qem) seitdem (c Tex nop Kax)
Bis (70 Tex nop, noxa) sobald (KaK ToBKO)
che (mpexie gem) solange (moka)
indem (B TO BpemA Kak) wahrend (B TO Bpems Kax)
indes (sen) (B TO Bpems KaK) wenn (xoraa)
nachdem (Tocae Toro Kax)




er

[image: image16.png]1. Man zeigte einen Film,

Ich habe eine Wohnung
gefunden,

Ich will mir ein Auto
kaufen,
2. Man zeigte einen Film,

Ich habe eine
Wohnung gefunden,

Ich will ein Auto kaufen,

der sehr beriihmt ist.
Der Film ist sehr beriihmt.
die mir sehr gefallt.
Die Wohnung gefillt mir.

das wenig Benzin ver-
braucht.

Das Auto verbraucht wenig
Benzin.

den ich nicht kannte.

(Ich kannte den Film nicht).
die ich dir zeigen mochte.
(Ich mochte dir die Wohnung
zeigen).
das ich auch bezahlen kann.
(Ich kann das Auto
auch bezahlen).

Nominativ
derdie,das

Akkusativ
den,die,das




sie

es

man

wir   sind

ihr    seid

sie    sind

Sie   sind


5. Präsens модальных глаголов
können – мочь, быть в состоянии, уметь

dürfen – мочь (получить разрешение) 

mögen – хотеть, любить

wollen – хотеть

sollen – быть должным, быть обязанным

müssen – быть должным, быть вынужденным

wissen – знать, уметь

	ich

du

[image: image17.png]Plural Beex Tpex poros

1) Der Betrunkene sprach alle Leutc an, dic vorbercigingen. | Nominativ
(Die Leute gingen die
vorbei).
2) Bs waren auch Leute zur Party gekommen, die ich nicht
kannte. Akkusativ
(Ich kannte die Leute die
nicht).
3) Ich sah die Leute, mit denen er sprach, zum erstenmal.
(Ersprach mit den Leuten). |Dativ
denen
4) In dem Haus wohnen Leute, deren Namen ich nicht kenne.
(Ich kenne die Namen der Leute nicht). |Genitiv

deren




er

sie

es

man

wir

ihr

sie

Sie
	können

kann

kannst

kann

können

könnt

können

können
	dürfen

darf

darfst

darf

dürfen

dürft

dürfen

dürfen
	mögen

mag

magst

mag

mögen

mögt

mögen

mögen
	wollen

will

willst

will

wollen

wollt

wollen

wollen
	sollen

soll

sollst

soll

sollen

sollt

sollen

sollen
	müssen

muss

musst

muss

müssen

müsst

müssen

müssen
	wissen

weiβ
weiβt

weiβ
wissen

wiβt

wissen

wissen


6. Личные окончания глаголов в Präteritum
	Ед. число
	Множественное число

	1. Ich ---

2. du – st

[image: image18.png]3) Man zeigte einen Film,

Ich habe eine Wohnung

Tch will mir ein Auto kaufen.

4) Man zeigte einen Film,

Ich habe eine Wohnung

in dem Romy Schneider
mitspielt.

(Romy Schneider spielt in
dem Film mit).

in der ich mich wohl fuhle.
(Ich fiihle mich in der
Wohnung wohl).

‘mit dem ich lange fahren
kann.

(Ich kann mit dem Auto
lange fahren).

dessen Handlung

spannend ist.

(die Handlung des Filmes ist
spannend).

deren Riume gross sind.

(Dic Réume der Wohnung

sind gross).

Dativ
dem,der,dem

Genitiv
dessen
deren
dessen




3. er

[image: image19.png]


sie

es

man
	1. wir –en

2. ihr----t

3. sie ----en


Präteritum глаголов haben и  sein
	haben
	sein

	ich   hatte

du    hattest
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er

[image: image21.png]


sie

es

man

wir   hatten

ihr    hattet

sie    hatten

Sie   hatten
	ich   war

du    warst
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er

[image: image23.png]


sie

es

man

wir   waren

ihr    wart

sie    waren

Sie   waren


Präteritum модальных глаголов
	ich

du

er

wir

ihr

sie

Sie
	können

konnte

konntest

konnte

konnten

konntet

konnten

konnten
	dürfen

durfte

durftest

durfte

durften

durftet

durften

durften
	mögen

mochte

mochtest

mochte

mochten

mochtet

mochten

mochten
	wollen

wollte

wolltest

wollte

wollten

wolltet

wollten

wollten
	sollen

sollte

solltest

sollte

sollten

solltet

sollten

sollten
	müssen

muβte

muβtest

muβte

muβten

muβtet

muβten

muβten
	wissen

wuβte

wuβtest

wuβte

wuβten

wuβtet

wuβten

wuβten


7. Perfekt
	haben / sein
	+ Partizip II смыслового глагола

	[image: image24.png]



Präsens
	


Die Firma hat neue Waren angeboten.
Der Finanzleiter ist nach Berlin gefahren.

Perfekt модальных глаголов

	Präsens
	Perfekt

	Er kann es

Er kann gut Deutsch sprechen
	Er hat es gekonnt
Er hat gut Deutsch sprechen können



Образование причастия II
1. от корневых слабых глаголов:


ge--------t (sagen → gesagt)

2. от корневых сильных глаголов:


ge-------en (sprechen → gesprochen)

3. от корневых неправильных глаголов:


ge-------en/t (stehen → gestanden

 gehen → gegangen

 bringen → gebracht
 denken → gedacht)

4. от всех типов глаголов с отделяемой приставкой:


absagen → ab-ge-sagt


aufstehen → auf-ge-standen

5. от всех типов глаголов с неотделяемой приставкой:


erzählen → erzählt


verbringen → verbracht

6. от глаголов на –ieren:


demonstrieren → demonstriert


produzieren → produziert

8. Plusquamperfekt

	haben / sein
	+ Partizip II смыслового глагола

	[image: image25.jpg]Bewerbungsgrundlage ist immer
ein guter Realschulabschluss oder
"8 Abitur. Wir suchen junge Leute,
die nicht nur rechnen kénnen,
sondern vor allem gern mit Men-
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Dr. Jan von Liiden, Dresdner Bank, Leiter
Bildungsbereich

Schulleistungen spielen eine
Rolle, aber zusatzlich haben wir
ein eigenes Auswahlverfahren.
Wir suchen Jugendliche, die mit
Menschen umgehen kénnen und
mit unterschiedlichen Situationen
fertig werden.

Monika Jacobi, Karstadt, Personalentwick-
lung

Wir sind weniger am Einzelkdmp-
fer interessiert als an dem, der
zusammenarbeiten kann. Gute
schulische Leistungen und
Bestehen von berufsspezifischen
Tests sind, wie in der Vergangen-
heit, auch fiir die Zukunft wichtig.
Diplom-Psychologin Helga Meyer-Strom-
tal, BASF, kaufménnische Berufsausbil-
dung

Einsatz rund um die Welt, Kontakt
mit unterschiedlichsten Kulturen —
unsere Bewerber mussen weltof-
fen sein. Wichtiger als fachliche
Kenntnisse ist Servicebereit-
schaft. Oft ist es notig, personli-
che Interessen zurlickzustellen.
Marlene Holzhausen, Lufthansa, Personal-
politik

Ein Kandidat mit mittelmaBigem
Abschluss und Auslandserfah-
rung ist uns lieber als ein Einser-

+ kandidat, der nie aus der Uni her-
y ausgekommen ist. Versténdnis fur
Management und gutes Auftreten
sollte vorhanden sein.

Dr. Peter Wulfmann, BIT Unternehmensbe-
ratung




Präteritum
	


Die Firma hatte neue Waren angeboten.

Der Finanzleiter war nach Berlin gefahren.
Упражнения, тесты

I. Поставьте данный в скобках глагол в Präsens:
[image: image26.png]


A. l. Ich (lesen) die Zeitung. 2. Er (geben) dem Kellner das Trinkgeld. 3. Wir (essen) um 14 Uhr zu Mittag. 4. Mein Freund (sprechen) schon gut Deutsch. 5. Marie (treten) in das Zimmer. 6. Wann (geben) du mir dieses Buch? 7. Die Krankenschwester (messen) das Fieber mit dem Thermometer. 8. (Helfen) er seiner Schwester? 9. (Nehmen) du dieses Bilderbuch? 10. Was (befehlen) der Oberst? 11. Er (vergessen) immer sein Lehrbuch.

B. l. Der Student (fahren) zum Unterricht. 2. Der Professor (halten) einen Vortrag um 16 Uhr. 3. Die Uhr (schlagen) drei. 4. Das Kind (laufen) nach Hause. 5. (Schlafen) du fest? 6. Der Apfel (fallen) nicht weit vom Baume. 7. Die Mutter (lassen) ihr Kind zu Hause. 8. Im Garten (wachsen) Gras. 9. Meine Mutter (tragen) Rosen.

C. Назовите инфинитив!

	1. Was schlägst du vor?
	

	2. Ich weiß das auch nicht.
	

	3. Entschuldigung, sind Sie die Assistentin?
	

	4. Der Nachmittagsunterricht fällt heute aus.
	

	5. Gibt es hier keinen Pausenraum?
	

	6. Fängt der Vortrag schon um 20 Uhr an?
	

	7. Er nimmt das Zimmer mit der Nummer 13.
	


D. l. Er (können) gut schwimmen. 2. Ich (wollen) ihn danach fragen. 3. Ihr (dürfen) es tun. 4. Wir (müssen) heute unseren kranken Freund besuchen. 5. Du (sollen) einen Arzt konsultieren. 6. Ihr (müssen) selbst handeln. 7. Du (können) uns diese Geschichte erzählen. 8. Er (wollen) die Tür schlieβen. 9. Ich (müssen) den Plan umschreiben. 10. Er (dürfen) nicht laufen. 11. Er (wissen) es nicht.

E. l. Nach dem Unterricht (heimfahren) der Student. 2. Die Stunde (ausfallen-выпадать, не состояться) heute, denn der Lehrer ist krank. 3. Die Versammlung (stattfinden-состояться) am Donnerstag. 4. Das Geschäft (anbieten) viele neue Waren. 5. Der Zug (ankommen) in Berlin rechtzeitig. 6. Mein Freund (einladen) uns zum Geburtstag. 7. Der Lehrer (vorlesen) die Geschichte. 8. Mein Vater (mitnehmen) mich nicht. 9. Sie (она) (anrufen) ihre Mutter jeden Sonntag. 10. Das Kind (einschlafen) bald. 11. Die Schwester (zumachen) das Fenster. 12. Wir (vorbeigehen) an der Zentralbank. 13. Die Sonne (aufgehen) im Sommer sehr früh. 14. Der Lehrer (eintreten).

F. l.Wir (bekommen) oft Briefe von unseren Freunden. 2. Meine Großmutter (erzählen) interessante Märchen. 3. Er (empfangen) morgen eine Delegation aus Moskau. 4. Dieser Film (gefallen) mir gut. 5. Unsere Fakultät (sich befinden) im Stadtzentrum. 6. Er (verstehen) die deutsche Sprache gut. 7. Ich (verlassen) das Haus um 8 Uhr. 8. Das Kind (sich benehmen-вести себя) gut. 9. Er (versprechen) bald zu kommen. 10. Die Nacht (vergehen). 11. Wir (besprechen) den neuen Roman. 12. Die Kinder (begrüβen) den Lehrer.

II. Используйте в предложениях вместо презенса Präteritum (Imperfekt).
l. Die Schüler sehen das heue Bild. 2. Ich vergesse meine Schlüssel. 3. Die Kinder bitten die Eltern um das Bilderbuch. 4. Der Verkäufer gibt dem Kunden die Waren. 5. Er spricht etwas Deutsch. 6. Ich komme zu spät. 7. Ich befehle nicht gern, ich bitte lieber. 8. Der Unterricht beginnt. 9. Mein Vater fährt nach Deutschland. 10. Ich finde eine Brieftasche. 11. Wir singen ein Lied. 12. Das Geschäft gelingt. 13. Ich schreibe eine Postkarte. 14. Er treibt gern Sport. 15. Ich fange einen Fisch. 16. Das Flugzeug fliegt nach Kiew. 17. Das Kind schläft bald ein.

III. A. Образуйте Partizip II от следующих глаголов:
A. a) fragen, zahlen, schicken, kaufen, suchen, führen, bauen, feiern, machen, sagen, arbeiten, antworten, wohnen, lösen;

b) fliegen, bieten, sprechen, nehmen, geben, helfen, schreiben, bitten, fahren, binden, bleiben, kommen, laufen, lesen, rufen, liegen, schlafen, bringen, denken, tun, sein, haben, stehen, wissen, werden;

c) nachfragen, anbieten, ankommen, abfahren, herstellen, ausrichten, nachsehen, einfahren, auspacken, abschreiben, zunehmen, abholen, stattfinden, aufgehen, teilnehmen, vorlesen, mitfahren, einstellen, anrufen, einschlafen;

d) verstehen, beantworten, verbringen, erfahren, verkaufen, besprechen, bekommen, zerschlagen, empfangen, erzählen, beschreiben, verbinden, erwachen, verschlafen;

e) demonstrieren, annulieren, sich interessieren, produzieren, idealisieren, komponieren, marschieren.

III. B. От каких глаголов образованы формы причастия II?
zugemacht, vorbeigegangen, zerbrochen, beantwortet, teilgenommen, zerteilt, diskutiert, vorbereitet, eingestiegen, missfallen, begegnet, getroffen, stattgefunden, hergestellt, empfohlen, verstanden, produziert, besprochen, ausgebildet, zugenommen, entstanden, empfunden, abgeschrieben, betroffen, gewesen, fortgefahren, verbunden, gewusst, eingeladen, mitgenommen, aufgegangen.

IV. А. Образуйте причастие II от заключённых в скобки глаголов. Переведите на русский язык:
l. Ich habe einen Artikel über Wirtschaft (übersetzen). 2. Gestern habe ich am Nachmittag (arbeiten). Heute (arbeiten) ich am Morgen. Ich bin um 7 Uhr (erwachen) 3. Ich habe um halb acht (frühstücken) und um 8 Uhr bin ich schon zur Arbeit (gehen). 4. Warum bist du gestern nicht (kommen)? Wir alle haben dich (erwarten). 5. Meine Schwester hat das Wochenende auf dem Lande (verbringen). Sie ist um 7 Uhr aufs Land (fahren) und um 18 Uhr ist sie (zurückkehren). 6. Die Kinder haben hier lange (spielen), dann sind sie nach Hause (laufen). 7. Nach dem Unterricht sind wir ins Museum (gehen). 8. Mein Freund ist im Sommer am Schwarzen Meer (sein). Er hat sich dort gut (erholen). 9. Mein Bruder ist zu Hause (bleiben). Er hat sich (erkälten) und ist zum Unterricht nicht (gehen). 10. Der Artikel des Professors hat mir gut (gefallen).
IV. Б. Используйте в предложениях вместо презенса Perfekt:
1. Er kann gut Gitarre spielen. 2. Wir müssen uns auf die Prüfung besser vorbereiten. 3. Er darf es. 4. Erich will sich im Sommer am Meer erholen. Wie soll dich diese Arbeit machen? 6. Man darf diese Vorlesung nicht versäumen. 7. Ich will es nicht. 8. Du kannst dich im Lesesaal auf die Prüfung gut vorbereiten. 9. Man muss den Vortrag am Dienstag halten.

IV. В. Переведите предложения:
a) l. Nur sie hat mir bei der Übersetzung helfen können. 2. Hast du übersetzen können? 3. Er hatte am Wettkampf nicht teilnehmen können. 4. Ich habe im Erholungsheim zwei Wochen bleiben dürfen. 5. Sie werden schon überrmorgen in Urlaub fahren dürfen. 6. Hattest du dorthin fahren dürfen? 7. Sie hatten am Hauptbahnhof  umsteigen müssen. 8. Wir haben auf die Straßenbahn lange warten müssen. 9. Wir hatten darüber lachen müssen. 10. Sie werden zu Hause bleiben müssen, weil sie krank sind. 11. Sie haben es nicht behaupten sollen. 12. Sie hatten sich nicht ans Fenster setzen sollen. 13. Ich habe ihn besuchen wollen, aber er war schon weg. 14. Ich habe dieses Buch schon lange lesen wollen, aber es ist nicht zu bekommen. 15. Warum hast du nicht mitgehen wollen? 16. Ich habe es mir nicht vorstellen können, dass er das gesagt hatte. 17. Leider habe ich mich nicht erinnern können, wer der Verfasser des Romans ist. 18. Vielleicht haben Sie dieser Einladung nicht folgen können?

b) 19. Er hat den Text überzetzen helfen können, aber hat es nicht gekonnt. 20. Er hat es nicht tun wollen, aber er hat es gemusst. 21. Wir haben ihn besuchen wollen, aber wir haben es nicht gedurft. 22. Ich habe das Buch bis zu Ende lesen wollen, aber ich habe es nicht gekonnt. 23. Alle haben am Kulturprogramm teilnehmen wollen, nur einer hat es nicht gewollt. 24. Hast du diesen Vortrag halten wollen? – Nein, ich habe es gar nicht gewollt.

IV. Г. Используйте в следующем тексте вместо перфекта претеритум.
Schon mit 8 Jahren hat der kleine Ludwig van Beethoven sein erstes Konzert geben können. Überall hat man von diesem Kind gesprochen, alle haben den Jungen sehen wollen. Aber Ludwig hat noch viel lernen müssen. Auβerdem hat er noch jeden Tag Klavier üben müssen. Er hat noch Musiker werden wollen. Aber woher hat man Geld nehmen sollen? Schon mit 12 Jahren hat Ludwig im Orchester spielen und seinen Eltern helfen müssen. Beethoven hat nach Wien zu W.A. Mozart fahren wollen. Ihn hat Beethoven sehen wollen; sein Spiel hat er hören wollen. Endlich hat Beethoven nach Wien fahren dürfen. Er ist damals 16 Jahre alt gewesen. Nun hat er vor Mozart spielen dürfen. Nach dem Spiel hat er lange auf Antwort warten müssen. Dann hat Mozart gesagt: „Dieser junge Mensch hat eine groβe Zukunft! Von ihm spicht einmal die ganze Welt.“

Тест I
A. Поставьте заключённый в скобках глагол в Präsens:
1. Die Mutter... dem Sohn ein Buch (kaufen).

2. Er ... auf seinen Vater (warten).

3. Er ... es nicht (wissen).

4. Mein Vater ... in einem Betrieb (arbeiten).

5. Es ... heute den ganzen Tag (regnen).

6. Der Junge ... sehr gut Schiffe (zeichnen).

7. Er ... dieses Gedicht seinem alten Schullehrer (widmen).

8. Sie ... vorsichtig die Tür (öffnen).

9. Die Studenten ... den Professor (grüßen).

10. Dieser Junge ... gut (antworten).

11. ... du immer deinem Freund die Aufgaben (erklären)?

12. Was ... ihr (zeichnen)?

13. Wir ... den kranken Freund (besuchen).

Б. Образуйте предложение, употребив сказуемое в Präsens:
1. Wir, immer, in diesem Zimmer, arbeiten.

2. Du, heute, sehr gut, antworten.

3. Der Lehrer, die Schüler, fragen.

4. Meine Eltern, in Moskau, leben.

5. Ich, das Russische Museum, besuchen, oft.

6. Man, nach meiner Adresse, mich, fragen.

7. Im Winter, es, schneien, oft.

8. Das Kind, aus dem Fenster, schauen.

В. l. Mein Freund... bald nach Hause (fahren).

2. Die Kinder... um die Wette (laufen).

3. Dieser Knabe ... sehr schnell (laufen).

4. An dem Haus ... eine Birke (wachsen).

5. Was ... du in der Hand (halten)?

6. Die Schüler... Mappen (tragen).

7. Der Apfel... nicht weit vom Baum (fallen).

8. Die Mutter ... einen Kuchen (backen).

9. Das Kind... ruhig (schlafen).

10. Die Kinder... Schmetterlinge (fangen).

11. Der Vater... dem Sohn ein Buch (geben).

12. Warum ... du so laut (sprechen)?

13. ... du deine alte Lehrerin oft (sehen)?

14. Er ... gern Kuchen (essen).

15. Die Krankenschwester ... dem Kranken die Temperatur (messen).

16. Mein Bruder ... die Zeitung jeden Morgen (lesen).

17. Das Buch ... immer interessanter (werden).

18. Wir ... gut zu lernen (versprechen).

19. Meine Schwester ... mir bei der Arbeit (helfen).

20. Mein Freund ... mich nicht (vergessen).

21. Der Junge ... in die Schule (gehen).

Г. Образуйте предложение, употребив сказуемое в Präsens:
1. Nach dem Unterricht, die Studenten, heimfahren.

2. ankommen, der Zug, am Abend.

3. die Schüler, das Konzert, vorbereiten.

4. Der Sommer, schnell, vergehen.

5. Das Mädchen, in ihrem Zimmer, das Licht, ausschalten.

6. Meine Freundin, um 6 Uhr, zurückkommen.

7. Die Schüler, das Bild, beschreiben.

8. Ich, einen Brief, beantworten.

Д. Употребите заключённые в скобки глагол в Präsens:
1. An diesem Ort... ein neues Gebäude (entstehen).

2. Wir... Eis mit Limonade (bestellen).

3. Der Sommer... schnell (vergehen).

4. Ich ... deine Bitte nicht (vergessen).

5. Dieses Buch ... mir (gehören).

6. Er... diese Regel nicht (verstehen).

7. Bei der Arbeit... er das Wörterbuch (gebrauchen).

8. Wen... du (erwarten)?

9. Ich... diese Stadt nicht wieder (erkennen).

10. Der Lehrer... uns über seine Reise nach Deutschland (erzählen).

11. Der Unterricht... um 9 Uhr (beginnen).

12. Er... seine kleine Schwester (mitnehmen).

13. Ich ... immer um 7 Uhr (aufstehen).

14. Der Zug ... rechtzeitig (ankommen).

15. Der Zug ... um 8 Uhr (abfahren).

16. Das Kind ... um 9 Uhr (einschlafen).

11. Die Sonne ... früh (aufgehen).

18. Die Frau ... die Treppe (hinaufsteigen).

19. An dieser Haltestelle ... ich (aussteigen).

20. Die Schüler ... den Text (umschreiben).

21. Wo ... du (einsteigen)?

22. Ich ... diese Wörter in mein Vokabelheft (eintragen).

23. Du ... diesen Laut nicht richtig (aussprechen).

24. Der Lehrer ... in den Klassenraum (eintreten).

25. Der Postbeamte ... das Päckchen (einpacken).

26. Meine Mutter ... krank (sein).

27. Es ... dunkel (werden).

28. Er ... ein interessantes Buch (haben).

29. Otto und Peter ... in der Schule (sein).

30. Das ... Lehrbücher (sein).

31. Wir ...fertig (sein).

32. Ich — 17 Jahre alt (sein).

33. ... ihr Studenten (sein)?

34. Warum ... du damit nicht einverstanden (sein)?

35. Ich ... keine Angst (haben).

36. Morgen ... er Geburtstag (haben).

37. ... Sie eine Uhr (haben)?

38. ... ihr Freunde (haben)?

39. Im Sommer ... wir Ferien (haben).

40. ... du Geschwister (haben)?

41. Er ... Ingenieur (werden).

42. Die Kinder ... groß (werden).

Е. Употребите правильную форму имперфекта.
1. Er ... in der Versammlung über die Prüfung.

a. sprachte b. sprechte c. sprich d. sprach

2. Ich ... an unser Gespräch.

a. zurückdenkte b. denkte zurück c. dachte zurück d. zurückdachte

3. Wann ... dein Vater auf  Urlaub?

a. fahrte b. fuhr c. führte d. fährte

4. Ich ... es nicht.

a. wisste b. wusste c. weisste d. wüssten

5. Mein Freund ...gestern zu Hause bleiben.

a. musste b. muss c. müssten d. musst

6. Der Lehrer ... seine Erzählung.

a. beginnte b. beginnten c. begann d. begonnen

7. Er ... mir oft bei der Arbeit.

a. hilfte b. helfte c. half d. halfte

8. Unser Lehrer ... uns sein Buch.

a. bietete an b. botete an c. bot an d. anbot

9. Die Schüler ... die Aufgabe.

a. schreibten auf b. aufschrieben c. schrieben auf d. schriebten auf

10. Erich ... den Text zum dritten Mal.

a. lieste b. leste c. gelesen d. las

11. Man ... diesem Thema eine große Bedeutung.

a. maß   bei b. beimisst c. muss  bei d. messte   bei

12. Er ... ruhig den Raum.

a. verlasste b. verließ c. lieβ... ver d. verließte

13. Gestern ... ich am Abend spazieren.

a. gehte b. ging c. gang d. gehst

14. Die Schwester ... mir einen neuen Roman.

a. bringte b. brangte c. brachte d. bringen

15. Er ... diese Arbeit schnell.

a. tun b. tue c. tat d. tätest

16. Der Schnee ... in dicken Flocken.

a. fällte b. fallen c. fiel d. fielte

17. Der Fremde (l) schnell und ich (2) ihn kaum.

(1) a. redete b. radet c. geredet d. reden

(2) a. verstehte b. verstund c. verstand d. stand... ver.

18. Das Kind ... in der Hand ein Spielzeug.

a. halte b. hielte c. hielt d. halt

19. Die Uhr... .

a. schlagte b. schlug c. schlagen d. schlugen

20. Er (l) in der Bibliothek ein Buch und (2) es nach Hause.

(1) a. nehmte b. nahm c. nahmte d. nohme

(2) a. trug b. trag c. trugte d. fragte

21. Er ... mich vor kurzem an.

a. rufte b. rufe c. rief d. rufen

22. Wir (l) unsere Mappen und (2) nach Hause.

(1) a. nahmen b. nehm c. nehmten d. genommen

(2) a. gehten b. gingen c. gegangen d. gehen

23. Ich ... die Wohnung früh am Morgen.

a. verlasse b. verlassen c. verlasste d. verließ

24. Er ...in einen Sessel.

a. saβ b. setzte sich c. sitzt d. setzte

25. Der Tisch ... früher hier.

a. steht b. stand c. stehen d. standet

26. Das Lied ... schön.

a. klingt b. klung c. klingte d. klang

27. Die Touristen ... gestern das Russische Museum.

a. besuchen b. besuchten c. besucht d. besuche

28. Gestern ... die Vorlesung Professor Schmidt,

a. haltet b. halten c. hielt d. gehalten

29. Vor einem Jahr... sie noch schlecht deutsch.

a. sprechen b. spricht c. sprach d. sprecht

30. Vorgestern ... mein Freund nach München.

a. fliegt b. geflogen c. flog d. fliegen

31. Er... früher oft darüber nach.

a. denkten b. dachte c. denkt d. denken

32. Das Kind ... seit einer Woche krank.

a. ist b. seid c. war d. sind

3 3. Der neue Film... mir gut.

a. gefallt b. gefallen c. gefallt d. gefiel

34. Der Lehrer... mir das Buch.

a. bringte b. brachte c. brächte d. bring

35. Im vorigen Sommer... hier Blumen.

a. wachsen b. wuchsen c. wüchsen d. wachst

36. Er... langsam.

a. erhebt sich b. erhob sich c. erhebt euch d. erhöbe sich

37. Gestern ...ihm der Kopf weh.

a. tue b. tut c. täte d. tat

38. Das ... vor einigen Jahren.

a. geschah b. geschehen c. geschähe d. geschieht

39. Früher... hier ein Haus.

a. steht b. stehen c. stand d. stünde

40. Mein Freund ...gestern einen Brief aus Deutschland.

a, erhielt b. erhaltet c. erhalte d. erhielte

41. Der Sportler... hoch.

a. springt b. sprang c. spränge d. springen

42. Die Mutter... die Kinder zu Tisch.

a. ruft b. rufte c. rief d. riefe

43. Er... das Gedicht nicht aufsagen.

a. konnte b. könnte c. konnten d. könne

44. Ich ... zu Hause bleiben.

a. müsse b. musste c. müsse d. musstet

45. Das Kind ...hier spielen.

a. durfte b. darfte c. dürft d. dürf

46. Wir... spazierengehen.

a. will b. willst c. wollten d. willen

Ж. Употребите правильную форму перфекта:
a. 1. Wann ...das...?

a. hat…passiert b. ist ... passiert c. hat ... gepassiert

2. Ich ... dort meine Freundin ... .

a. bin...getrefft b. habe...getroffen c. bin...getroffen

3. Die Stadt ...schnell... .

a. ist...gewuchsen b. hat...gewachsen c. ist...gewachsen

4. Das Kind ... den Ball.

a. hat...gewerft b. Ist—geworft c. hat ... geworfen

5. Dieser Junge ... schnell zur Schule ....

a. ist ... gelauft b. ist.gelaufen c. hat…gelaufen

6. Ich ... den Text schon ... .

a. habe...geumschrieben b. bin…umschreibt c. habe ... umgeschrieben

7. In der Pause ... man sich über die Ausstellung ... .

a. hat…unterhalten b. hat…untergehalten c. ist...geunterhalten

b. Haben или sein?
1. Wir … uns um 7 Uhr versammelt.

2. Das Mädchen ... die Blumen begossen.

3. Dieses Buch — mir nicht gefallen.

4. Die Schüler ... in der Stunde ein neues Gedicht vorgelesen.

5. Wem ... du heute in der Straβe begegnet?

6. Wohin ...dein Vater gefahren?

7. Ich ... es nicht gewollt.

8. Er ... heute früh aufgestanden.

9. Das Kind ... groβ geworden.

10. Wie ... sich Ihr Sohn gestern gefühlt?

Тест II

Определите грамматическое время (Präsens, Perfekt, Präteritum, Plusquamperfekt).
l. Mein Freund studiert an der Universität.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

2. Gestern traf ich meinen alten Bekannten.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

3. Er hat sich auf die Prüfung gut vorbereitet.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

4. Ich habe ihn angerufen.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

5. Die Stunde blieb aus.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

6. Wir hatten das Haus früh am Morgen verlassen.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

7. Ich antworte auf seinen Brief.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

8. Wir hatten uns um 7 Uhr im Institut versammelt.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

9. Ich verstand die Frage nicht sofort.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

10. Der Sonntag war kalt und windig.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

11. Ich hatte diesen Roman nicht gelesen.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

12. Der Vater ist heute seinem Freund begegnet.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

13. Leider war er zu spat gekommen.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

14. Der Finanzleiter ist nach Leipzig zur Konferenz gefahren.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

15. Unsere Gruppe hat heute Unterricht gehabt.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

16. Erika schreibt den Text ab.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

17. Wir sind heute früh aufgestanden.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

18. Wo warst du in diesem Sommer?

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

19. Er hatte das nicht gewusst.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

20. Am Morgen hat er selbst das Frühstück zubereitet.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

21. Mein Freund verbrachte seinen Urlaub im Ausland.

a) Präsens; b) Perfekt; c) Präteritum; d) Plusquamperfekt.

22. Seit der Kindheit interessierte er sich für Malerei.

9. Passiv
werden(во всех временных формах) + Partizip II
	werden
	---
	wurde
	---
	(ist) worden

	sein
	---
	war
	---
	(ist) gewesen

	Präsens
	Prateritum

	werden
	sein
	werden
	sein
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Времена пассива
	Präsens Passiv
	Der Brief wird geschrieben
	Письмо пишется

Письмо пишут

	Prateritum Passiv
	Der Brief wurde geschrieben
	Письмо писалось

Письмо писали

	Perfekt Passiv
	Der Brief ist geschrieben worden
	Письмо написано

	Plusquam.Passiv
	Der Brief war geschrieben worden
	Письмо было написано

	Infinitiv Passiv
	Der Brief wird geschrieben werden
	Письмо будет написано

Письмо будут писать


Пассив состояния (Zustandspassiv)
Sein+Partizip II смыслового глагола (во всех временных формах)
	Präsens Z-Passiv
	Der Brief ist geschrieben
	Письмо написано

	Präteritum Z-Passiv
	Der Brief war geschrieben
	Письмо было написано

	Perfekt Z-Passiv
	Der Brief ist geschrieben gewesen
	Письмо написано

	Plusquam.Z-Passiv
	Der Brief war geschrieben gewesen
	Письмо было написано

	Futur. Z-Passiv
	Der Brief wird geschrieben sein
	Письмо будет написано


Infinitiv Passiv
Partizip II смыслового глагола + инфинитив глагола werden
(в сочетании с модальными глаголами в презенсе или имперфекте)

Образец: machen → gemacht werden

	Präsens

Infinitiv

Passiv
	Der Brief kann / muss heute abend geschrieben werden
	Письмо может / должно быть написано сегодня вечером

Письмо / нужно написать сегодня вечером

	Präteritum

Infinitiv

Passiv
	Der Brief konnte / musste gestern abend geschrieben werden
	Письмо могло быть / должно было быть написано вчера вечером

Письмо можно было / нужно было написать вчера вечером


Упражения, тесты
Переведите следующие предложения на русский язык, определите грамматическое время:
A. l. In unserer Stadt werden viele Straβen und Plätze rekonstruiert. 2. Die Post wurde regelmäßig zugestellt. 3. Viele Gäste wurden zum Fest erwartet. 4. Alle Fragen sind vom Lehrer beantwortet worden. 5. Die Eintrittskarten waren von meinem Bruder gekauft worden. 6. In diesem Betrieb werden Elektrogeräte hergestellt. 7. Die Versammlung wurde vom Dekan geleitet. 8. Diese Maschinen werden in der Landwirtschaft verwendet. 9. Der Student ist zum Dekan gerufen worden. 10. Die Ernte ist durch den Hagelschlag vernichtet. 11. Das Gebäude war durch eine Gasexplosion zerstört. 12. Er wurde durch diese Nachricht überrascht. 13. Morgen wird eine Kontrollarbeit geschrieben werden. 14. Auf diesem Markt wurden Güter und Dienstleistungen angeboten. 15. Die Informationen über Angebot und Nachfrage werden durch Zeitungsanzeige ausgetauscht. 16. Alle Fragen sind in der Versammlung besprochen worden. 17. Diese Fachliteratur ist von unserem Professor empfohlen worden. 18. Der Student wurde zum Dekan eingeladen. 19. Die Arznei wird dreimal täglich eingenommen.20. Unser Fußballspiel wurde durch das Gewitter unterbrochen. 21. Eine interessante Reise   ist uns von unserem Lehrer versprochen worden. 22. Uns wurde vorgeschlagen, das Museum zu besuchen.
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Б. l. Nicht alle Güter werden durch wirtschaftliche Tätigkeit erstellt. 2. Wirtschaftliche Güter werden aus Stoffen, die die Natur bietet, durch Be-oder Verarbeitung produziert. 3. Die Betriebswirtschaftslehre ist einzelwirtschaftlich (экономика отдельного предприятия) orientiert. 4. Die Preise werden nicht vom Staat festgelegt. 5. Ein Überangebot an Arbeitskräften wurde von den Fabrikanten rücksichtslos (беспощадно) ausgenutzt. 6. Wirtschaftliche Entscheidungen werden von einer zentralen staatlichen Behörde getroffen. 7. In der Zentralverwaltungswirtschaft ist der Mensch dem Staat ausgeliefert. 8. Die verschiedenen Zweige der Volkswirtschaft werden vom Staat unterschiedlich gefördert.
B. Как готовится учебник по немецкому языку?
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1. Autoren - schreiben 2. Redakteur - überprüfen 3. Sekretärin - neu mit der Maschine schreiben 4. Autoren - umschreiben 5. Verlag-drucken 6. Lehrer - prüfen 7. Schüler - kaufen 8. damit lernen
Schreiben Sie die Sätze bitte zu Ende! Sagen Sie auch, wer was tut.
1. Die Lektionen __werden von den Autoren_________
2. Die Texte und Übungen _______________________
3. Manche Seiten müssen ________________________
4. Manche Übungen müssen auch _________________
5. Dann _________das Buch_____________________
6. Schließlich ____es___________________________
7. Wenn es den Lehrern gefällt, dann _______________
8. Und jetzt ___________________________________
Г. Используйте в следующих предложениях Zustandspassiv:

l. Die Güter für die Verbraucher werden in den Haushalten bestimmt. 2. Die Güter werden mit Geld bezahlt. 3. Das Schema wird auf der Seite 123 abgebildet. 4. Das Schema wird erweitert. 5. Die Sektoren werden aufgegliedert. 6. Die Unternehmen werden als allgemeiner Begriff dargestellt. 7. Die Sektoren werden zusammengefasst. 8. Die Theorie wird entwickelt. 9. Die Angaben werden erfasst. 10. Das Geld wird ausgegeben.

Д. Переведите следующие предложения:
1. Das Brot muss geschnitten werden. 2. Wie kann das Problem gelöst werden? 3. Der Text darf mit dem Wörterbuch übersetzt werden. 4. Der Artikel soll umgearbeitet werden. 5. Das Haus sollte abgetragen werden. 6. Die Wohnung musste renoviert werden. 7. Das Buch durfte nach Hause genommen werden. 8. Diese Fachliteratur konnte in allen Buchhandlungen gekauft werden. 9. Die Grundfragen des Wirtschaftens müssen von Unternehmern und Verbrauchern gelöst werden. 10. Die Bedürfnisse können nach verschiedenen Merkmalen unterschieden werden. 11. Das Diktat musste gestern geschrieben werden. 12. Im Konzert müssen von unserem Chor deutsche Lieder gesungen werden.

[image: image33.jpg]CHEREEERaaE e
Nam

Losung:

Alle Personen zusammen

sind eine groRe

D]

1PIIIIIIIIIIIIIIII

4
b
. N .V ‘-

L ”II=IQIII 2HIO=III

B B PEEE
B B ) =
5 = = 2 = >I=IIII
S 24
EEEEEenENE $
% c -l=ll =
-
el [ ][] |2 =
H l1ﬂ II o
B 13p | =
B 14> B
WIIWIIII
B
=
£
e



Е. Das alles muß/darf im Unterricht gemacht werden!
1. Vergleichen Sie bitte!
Und was noch? Sprechen Sie bitte!
Beispiel: Dialoge - nachspielen: Dialoge müssen nachgespielt werden.
Lösungen - finden/Gedichte - variieren/Diktate - schreiben/Wörter - lernen/Fragen - stellen/ Antworten - geben/Regeln - erklären/Wörterbücher benutzen/...

2. Im Deutschunterricht darf (oder darf nicht?) auch manches gemacht werden. Zum Beispiel: Im Deutschunterricht darf gelacht werden.
Üben Sie bitte weiter! Im Deutschunterricht: reden/spielen/diskutieren/singen/...
Ж. Выпишите и переведите на русский язык те предложения, в которых сказуемые выражены сочетанием модального глагола с Infinitiv Passiv, сказуемое подчеркните.
l. Der Brief muss noch heute geschrieben werden. 2. Diese Frage soll schnell beantwortet werden. 3. Wir können noch heute Partie Schach spielen. 4. Das Haus kann in drei Monaten gebaut werden. 5. Der Text darf noch einmal gelesen werden. 6. Die Übung kann noch schneller diktiert werden. 7. Das muss bis morgen gemacht werden. 8. Wir alle wollen gute Fachleute werden. 9. Ich kann den Text ohne Wörterbuch übersetzen. 10. Der Text soll ohne Wörterbuch übersetzt werden. 11. Ich muss noch heute einen Brief schreiben.

З. Переведите на русский язык следующие предложения, обращая внимание на временную форму сказуемых.

l. Fremdsprachen müssen an allen Hochschulen studiert werden. 2. Die Kontrollarbeiten sollten der Lehrerin abgelegt werden. 3. Die Aufgabe kann leicht gelöst werden. 4. Diese Fragen konnten noch gestern besprochen werden. 5. Ein solcher Film muss gesehen werden! 6. Auch kleine Kinder durften zu diesem Film mitgenommen werden. 7. In dieser Übung sollte das grammatische Material der Lektion berücksichtigt werden. 8. Das Referat kann in der Stunde vorgelesen werden. 9. Der Text konnte ohne Wörterbuch übersetzt werden. 10. Diese Frage musste noch weiter diskutiert werden.

10. Инфинитивные группы um...zu, ohne...zu, statt...zu
Er geht in den Lesesaal, um dort an der Fachliteratur zu arbeiten. – Он идёт в читальный зал, чтобы работать над спецлитературой.

Sie geht vorbei, ohne uns zu bemerken. – Она проходит мимо, не замечая нас.

Sie geht vorbei, ohne uns bemerkt zu haben. – Она проходит мимо, не заметив нас.

Statt die Aufgabe zu machen, geht er spazieren. – Вместо того, чтобы делать задание, он идёт гулять.

1. Образуйте из данных пар предложений одно предложение с инфинитивом.

a) um ... zu

Образец: Er fährt nach Moskau. Er will seine Eltern besuchen.

Er fährt nach Moskau, um seine Eltern zu besuchen.

l. Sie muss viel arbeiten. Sie will das Referat bis zum Montag beenden. 2. Ich warte auf den Professor. Ich will eine Konsultation bekommen. 3. Wir versammeln uns. Wir wollen unsere Aufgaben besprechen. 4. Ich gehe in den Lesesaat. Ich will die heutigen Zeitungen durchsehen. 5. Der Lehrer nahm mein Heft. Er wollte die Übung kontrollieren. 6. Er fährt aufs Land. Er will sich erholen.

b) ohne ... zu

Образец: Wir sitzen im Zimmer. Wir schalten das Licht nicht ein.

Wir sitzen im Zimmer, ohne das Licht einzuschalten.

l. Mache diese Aufgabe. Verliere keine Zeit. 2. Lesen Sie diesen Artikel. Übersetzen Sie ihn nicht. 3. Der Student antwortet. Er denkt nicht lange nach. 4. Sie reicht mir den Brief. Sie überlegt nicht. 5. Er geht an mir vorbei. Er bemerkt mich nicht. 6. Der Autobus fährt vorbei. Er hält an dieser Haltestelle nicht.

c) statt... zu

Образец: Sie liest einen Roman. Sie soll schlafen

Sie liest einen Roman, statt zu schlafen.

1. Er ging fort. Er sollte auf mich warten. 2. Sie spielt Klavier. Sie sollte ihrer Mutter helfen. 3. Der Schüler machte seine Aufgaben. Er sollte in den Garten gehen. 4. Sie plauderte mit ihrer Freundin. Sie sollte auf die Post gehen. 5. Du schreibst einen Brief. Du solltest die Regel wiederholen. 6. Meine Scwester unternimmt einen Ausflug in die Berge. Sie sollte in ein Erholungsheim fahren.

2. Образуйте предложения с «statt... zu», «ohne ... zu», «um ... zu»:

l. Wir fahren nach dem Süden. Wir wollen uns dort erholen. 2. Der Student fährt nach Deutschland. Er will dort weiterstudieren. 3. Er ist ins Institut gegangen. Er hat seine Mappe nicht mitgenommen. 4. Sie blieb stehen. Sie sagte kein Wort. 5. Er kam zu seinem Freund. Er wollte ihn um das Buch bitten. 6. Sie wollte in die Bibliothek gehen. Stattdessen plauderte sie mit ihrer Freundin. 7. Der Mann trat ins Zimmer ein. Er klopfte nicht an. 8. Die Gruppe geht ins Museum. Sie will neue Bilder besichtigen.

11. Infinitiv
Infinitiv I Aktiv (sehen, empfangen, kommen)

Например: Ich freue mich ihn zu sehen. – (Я рад видеть его.)

Er hofft, bald zu kommen.

(Он надеется, что скоро придёт. Он надеется скоро придти.)

Infinitiv I Passiv (gesehen werden, empfangen werden)

Например: Seine Gemälde können in dieser Ausstellung gesehen werden.

(Его картины можно увидеть на этой выставке.)

Infinitiv II Aktiv (gesehen haben, empfangen haben, gekommen sein)

Например: Ich freue mich, ihn gesehen zu haben.

(Я рад, что видел его.)

Er behauptet, gestern abend nach Moskau gekommen zu sein.

(Он утверждает, что приехал в Москву вчера вечером.)

Infinitiv II Passiv (gesehen worden sein, empfangen worden sein)

Например: Ich bin glücklich, dort herzlich empfangen worden zu sein.

 (Я счастлив, что был там сердечно принят. Я счастлив, что меня там сердечно приняли.)

Упражнения
Образуйте Infinitiv II Aktiv, Infinitiv I Passiv и где возможно, Infinitiv II Passiv от следующих глаголов:
Beschlieβen, kommen, bitten, eintreffen, erscheinen, sich ansehen, bleiben, erkennem, erleben, erkennen, sich ausruhen, entstehen, empfehlen, abreisen, kennenlemen, spazierengehen, versprechen, verbieten, vorschlagen, zurükkehren, begleiten, herstellen, sich erinnern

Переведите на русский язык следующие предложения.
l. Er behauptet, als erster eingetroffen zu sein. 2. Sie reiste ab, ohne uns  informiert zu haben. 3. Und du behauptest, nur einen Tag dort gewesen zu sein?! 4. Ich erinnere mich nicht mehr, an diesem Gespräch teilgenommen zu haben. 5. Er behauptete, um 6 Uhr nach Hause gekommen zu sein und den ganzen Abend an seinem Referat gearbeitet zu haben.7. Sie behauptet während der Internationalen Konferenz in Moskau als Dolmetscherin gearbeitet zu haben.
12. Haben/sein + zu + Infinitiv

Er hat diese Aufgabe bis morgen zu erfüllen – Он должен (ему нужно) выполнить это задание до завтра.
Wir hatten den Text zu übersetzen – Мы должны были (нам нужно было) перевести текст

Er hat darüber viel zu erzählen – Он может об этом много рассказать. Ему есть что рассказать об этом.
Der Text ist zu übersetzen – Текст нужно (следует) перевести.

Diese Zeitung ist hier zu kaufen.- Эту газету можно купить здесь.

Diese Zeitung war hier zu kaufen.- Эту газету можно было купить здесь.

Diese Zeitung ist hier nicht zu kaufen.- Эту газету нельзя здесь купить.

Упражнения, тесты
Переведите следующие предложения на русский язык.

I. Er hat zu prüfen, ob alle da sind. Sie haben allen mitzuteilen, wann das Seminar beginnt. Sie haben zu erfahren, ob die Versammlung heute stattfindet. Ich habe für unsere Wandzeitung einen Artikel zu schreiben. Wir hatten noch eine Stunde zu fahren. Wir hatten eine Frage zu besprechen, die sehr wichtig zu sein schien. Wir besprechen heute, wann er den Vortrag zu halten hat. Wir beschlossen, dass wir die Ergebnisse der Arbeit noch einmal zu prüfen haben. Sie haben zu erklären, was man darunter zu verstehen hat. Niemand hat etwas anderes vorzuschlagen. Auf diese Frage hatten wir nichts zu antworten. Alle waren mit dem Vorschlag einverstanden, niemand hatte etwas zu sagen.

II. Der Text ist zur nächsten Stunde zu übersetzen. Die Fehler in der Kontrollarbeit sind zu verbessern. In einem Jahr ist hier ein neues Hotel zu bauen. Die Papiere waren noch einmal zu prüfen. Diese Frage ist noch heute zu besprechen. Die Versammlung ist in dieser Woche nicht durchzuführen. Das Gebäude ist in 7 Monaten nicht wiederaufzubauen. Die Brücke war in kürzester Zeit zu bauen. Wem war für die Einladung zu danken? Von ihm ist alles zu erwarten. Diese Aufgabe ist nicht so leicht zu machen. Im dunklen Korridor war kaum etwas zu erkennen. Das war nicht mehr zu verändern. Was ist heute noch zu tun?

Тест III

um...zu, ohne...zu, statt…zu или damit?

l. Ich warte auf den Lehrer. Ich will eine Konsultation bekommen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

2. Wir versammeln uns um 5 Uhr. Wir wollen unsere Aufgaben besprechen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

3. Ich gehe in den Lesesaal. Ich will neue Zeitungen durchsehen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

4. Der Lehrer nahm mein Helf. Er wollte die Übung prüfen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…u; d. damit

5. Sie fahren aufs Land. Sie wollen sich erholen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

6. Wir lesen diesen Artikel. Wir übersetzen ihn nicht.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

7. Sie schweigt. Sie beantwortet meine Frage nicht

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

8. Der Student antwortet. Er denkt nicht lange nach.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt...zu; d. damit

9. Sie gehen langsam. Sie beeilen sich nicht.

a. um...zu; b. ohne...zu; c, statt…zu; d. damit

10. Er kommt immer rechtzeitig. Er verspätet sich nie.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

11. Er steht. Er setzt sich an den Tisch nicht.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

12. Sie verläßt das Zimmer. Sie verabschiedet sich nicht von uns.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

13. Er gab mir das Lehrbuch. Ich soll alle Regeln wiederholen.

a, um…zu; b. ohne...zu; c. statt…zu; d. damit

14. Ich brachte ihm viele Bücher. Er soll sich auf den Vortrag gut vorbereiten.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt...zu; d. damit

15. Die Mutter schickt den Sohn in den Laden. Er soll Brot kaufen.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt...zu; d. damit

16. Sie muss viel arbeiten. Sie will etwas leisten.

a. um…zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

17. Er fährt nach Moskau. Er will seine Eltern besuchen.

a. um...zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

18. Wir sitzen im Zimmer. Wir schalten das Licht nicht ein.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

19. Mache deine Arbeit. Verliere keine Zeit.

a. um...zu; b. ohne…zu; c. statt…zu; d. damit

20. Sie liest einen Roman. Sie soll schlafen.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

21. Er ging fort. Er musste auf mich waren.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

22. Er ging an mir vorbei. Er bemerkte mich nicht.

a. um...zu; b. ohne…zu; c. statt...zu; d. damit

23. Er fährt fort. Er nimmt seinen Koffer nicht mit.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

24. Er ging in ein Cafe. Er wollte frühstücken.

a. um—zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

25. Ich bringe dir diese Zeitschrift. Du sollst sie deiner Schwester zeigen.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt—zu; d. damit

26. Ich gebe meinem Freund das Geld. Er soll mir dieses Buch kaufen.

a. um—zu; b. ohne...zu; c. statt—zu; d. damit

27. Die Mutter schaltet das Radio aus. Der Sohn soll ruhig schlafen.

a. um...zu; b. ohne...zu; c. statt...zu; d. damit

13. Infinitiv

Infinitiv I Aktiv – sehen, empfangen, kommen.

Напр.:Ich freue mich, ihn zu sehen – Я рад, что вижу его.

Er hofft, bald zu kommen. – Он надеется, что скоро придёт. (Он надеется скоро придти).

Infinitiv I Passiv – gesehen werden, empfangen werden.

Напр.: Seine Gemälde können in dieser Ausstellung gesehen werden – Его картины можно увидеть на этой выставке.

Infinitiv II Aktiv – gesehen haben, empfangen haben, gekommen sein.

Напр.: Ich freue mich, ihn gesehen zu haben. – Я рад, что видел его.

Er behauptet, gestern abend nach Moskau gekommen zu sein. – Он утверждает, что приехал в Москву вчера вечером.

Infinitiv II Passiv – gesehen worden sein, empfangen worden sein.

Напр.: Ich bin glücklich, dort herzlich empfangen worden zu sein. – Я счастлив, что был там сердечно принят. (Я счастлив, что меня там сердечно приняли).


     Упражнения

1. Образуйте Infinitiv I Passiv  и, где возможно, Infinitiv II Aktiv и Passiv от следующих глаголов:
beschließen, kommen, bitten, eintreffen, erscheinen, sich ansehen, bleiben, erleben, erkennen, sich ausruhen, entstehen, empfehlen, abreisen, kennenlernen, Spazierengehen, versprechen, verbieten, vorschlagen, zurückkehren, begleiten, herstellen, sich erinnern.

2. Переведите на русский язык следующие предложения:

l. Er behauptete, als erster eingetroffen zu sein. 2. Sie reiste ab, ohne uns darüber informiert zu haben. 3. Und du behauptest, nur einen Tag dort gewesen zu sein?! 4. Ich erinnere mich nicht mehr, an diesem Gespräch teilgenommen

zu haben. 5. Er behauptete, um 6 Uhr nach Hause gekommen zu sein und den ganzen Abend an seinem Referat gearbeitet zu haben. 6. Sie fürchtete, das falsch verstanden zu haben. 7. Sie behauptete, während der Internationalen Olympischen Spiele 1980 in Moskau als Dolmetscherin gearbeitet zu haben.
3. Переведите на русский язык. Обратите внимание на употребление инфинитива I и инфинитива II.

l. Es freut mich, diese interessante Reise durch Europa unternommen zu haben. 2. Ich freue mich, dir ein wenig helfen zu können. 3. Er behauptet, sich diesen Film im vorigen Jahr angesehen zu haben. 4. Ich bereue es nicht, meinen Urlaub im Gebirge verbracht zu haben. 5. Ich bedauere sehr, vorige Weihnachten nicht im Familienkreis gefeiert zu haben. 6. Die Touristen behaupten, alle Sehenswürdigkeiten der Stadt besichtigt zu haben. 7. Der Zug scheint schon angekommen zu sein. 8. Ich hoffe, meinen Urlaub im Juni zu bekommen. 9. Der Prüfling hofft, auf alle Fragen richtig geantwortet zu haben. 10. Wir bedauern sehr, an diesem Ausflug nicht teilgenommen zu haben. 11. Alle behaupten, ihn mit einem hübschen Mädchen im Klub gesehen zu haben. 12. Die Touristen behaupten, sich gründlich auf die Reise vorbereitet zu haben. 13. Ich hoffe, in diesem Jahr ins Ausland fahren zu können. 14. Ich fürchte, mich geirrt zu haben. 15. Du scheinst müde zu sein. 16. Das Kind scheint sich erkältet zu haben. 17. Ich bin überrascht, dich hier zu sehen

4. Замените придаточное предложение инфинитивной группой.

Образец: a) Er behauptet, dass er alles gut versteht.

Er behauptet, alles gut zu verstehen.

 б) Er behauptet, dass er alles gut verstanden hat.

Er behauptet, alles gut verstanden zu haben.

Er hofft, dass er in diesem Jahr eine Auslandsreise machen kann. 2. Dieser Student behauptet, dass er auf alle Fragen des Professors gut geantwortet hat. 3. Ich bereue nicht, dass ich seine Einladung angenommen habe. 4. Ich freue mich, dass ich Sie wieder sehe. 5. Mein Bruder bedauert sehr, dass er keinen Wagen hat. Aber er hofft, dass er bald einen Wagen kaufen kann. 6. Sie freute sich sehr, dass sie alle Prüfungen mit „Ausgezeichnet“ abgelegt hat. 7. Ich bedauere es, dass ich dieses Buch nicht im Original lesen kann. 8. Er bedauert, dass er im vorigen Sommer nicht in den Süden gefahren ist. 9. Sie hoffen, dass sie bald wieder zu Hause sind. 10. Ich bin glücklich, dass ich diese Arbeitsstelle bekommen habe. 11. Ich fürchte, dass ich mich irre. 12. Die Expeditionsteilnehmer behaupten, dass sie sich gut auf die Expedition vorbereitet haben.

5. Замените придаточные предложения распространённым инфинитивом с глаголами scheinen или glauben.

Образец: a) Es scheint, dass sie sich verlaufen haben.

Sie scheinen sich verlaufen zu haben.

б) Es schien ihm, dass er sich verlaufen hat.

Er glaubte, sich verlaufen zu haben.

l. Es scheint, dass Herr Neumann eine interessante Reise unternommen hat. 2. Es scheint ihm, dass er die Regel gut verstanden hat. 3. Es scheint, dass er ein großer Fachmann auf dem Gebiet der Medizin war. 4. Es schien mir, dass ich bei der Prüfung durchgefallen bin. 5. Es scheint, dass sie den Zug versäumt haben. 6. Es scheint, dass das Kind schon eingeschlafen ist. 7. Es schien ihr, dass sie keinen Fehler gemacht hatte. 8. Es schien den Studenten, dass sie die Regel gut verstehen. 9. Es scheint, dass der Zug schon abgefahren ist. 10. Es schien uns, dass wir noch Zeit bis zur Abfahrt des Zuges haben. 11. Es scheint, dass unsere Hauptstadt den Touristen gefallen hat.

Haben/sein + zu + Infinitiv

Er hat diese Aufgabe bis morgen zu erfüllen – Он должен (ему нужно) выполнить это задание до завтра.
Wir hatten den Text zu übersetzen – Мы должны были (нам нужно было) перевести текст
Er hat darüber viel zu erzählen – Он может об этом много рассказать. Ему есть что рассказать об этом.
Der Text ist zu übersetzen – Текст нужно (следует) перевести.

Diese Zeitung ist hier zu kaufen.- Эту газету можно купить здесь.

Diese Zeitung war hier zu kaufen.- Эту газету можно было купить здесь.

Diese Zeitung ist hier nicht zu kaufen.- Эту газету нельзя здесь купить.

Упражнения, тексты

Переведите следующие предложения на русский язык.

I. Er hat zu prüfen, ob alle da sind. Sie haben allen mitzuteilen, wann das Seminar beginnt. Sie haben zu erfahren, ob die Versammlung heute stattfindet. Ich habe für unsere Wandzeitung einen Artikel zu schreiben. Wir hatten noch eine Stunde zu fahren. Wir hatten eine Frage zu besprechen, die sehr wichtig zu sein schien. Wir besprechen heute, wann er den Vortrag zu halten hat. Wir beschlossen, dass wir die Ergebnisse der Arbeit noch einmal zu prüfen haben. Sie haben zu erklären, was man darunter zu verstehen hat. Niemand hat etwas anderes vorzuschlagen. Auf diese Frage hatten wir nichts zu antworten. Alle waren mit dem Vorschlag einverstanden, niemand hatte etwas zu sagen.

II. Der Text ist zur nächsten Stunde zu übersetzen. Die Fehler in der Kontrollarbeit sind zu verbessern. In einem Jahr ist hier ein neues Hotel zu bauen. Die Papiere waren noch einmal zu prüfen. Diese Frage ist noch heute zu besprechen. Die Versammlung ist in dieser Woche nicht durchzuführen. Das Gebäude ist in 7 Monaten nicht wiederaufzubauen. Die Brücke war in kürzester Zeit zu bauen. Wem war für die Einladung zu danken? Von ihm ist alles zu erwarten. Diese Aufgabe ist nicht so leicht zu machen. Im dunklen Korridor war kaum etwas zu erkennen. Das war nicht mehr zu verändern. Was ist heute noch zu tun?

Тест IV
Перефразируйте высказывание, используя конструкцию.

l. Der Text muss übersetzt werden.

2. Der Reiseplan soll so schnell wie möglich entworfen werden.

3. Wir müssen unsere Arbeit heute abend forsetzen.

4. Er muss diesen Brief beantworten.

5. Dieses Buch konnte man in der Bibliothek nehmen.

6. Das Konzert kann am Wochenende veranstaltet werden.

7. Ihr sollt zum Unterricht rechtzeitig erscheinen.

8. Er musste seine Freundin abholen.

9. Diese Arbeit soll sofort gemacht werden.

10. Man kann dieses Bild über das Sofa hängen.

14. Partizip I/II

A. Partizip I

Основа смыслового глагола + end
sprech-end
arbeit-end

der erzählende Lehrer              -рассказывающий учитель
der wachsende Baum              -растущее дерево
Er sass lesend eine Zeitung.    -Он сидел, читая газету

zu + Partizip I в роли определения:
der zu übersetzende Text — текст, который нужно перевести
B. Partizip II
sagen - ge-sag-t

sprechen - ge-sproch-en                                  

aufstehen - auf-ge-stand-en

zumachen - zu-ge-mach-t   

besprechen - bespröch-en

erwachen - erwacht

produzieren - produziert

die hergestellte Ware – изготовленный товар.

der nach Hause gekommene Vater – пришедший домой отец.

Упражнения, тесты

I. Переведите следующие словосочетания на русский язык:
A. der übersetzende Student, der übersetzte Text, die ankommende Delegation, die angekommene Delegation, der abfahrende Zug, der abgefahrene Zug, das singende Mädchen, das gesungene Lied, das fliegende Flugzeug, das abgeflogene Flugzeug, die eingetroffenen Gäste, die eintreffenden Gäste, der das Gedicht wiederholende Junge, das wiederholte Gedicht.

II.  B. der zu lesende Text, die zu schreibende Kontrollarbeit, die zu erzählende Episode, die zu bestellenden Bücher, der zu empfehlende Artikel, das zu analysierende Problem, die nicht zu versäumenden Vorlesungen.

III. Переведите на русский язык следующие предложения:

A. Er half der einsteigenden Frau. Wir sahen im Hof viele spielende Kinder. Viele Studenten zeigen jetzt wachsendes Interesse für Mathematik. Zur Versammlung wurden alle leitenden Ingenieure eingeladen. Unser Werk gehört zu den führenden Betrieben der Stadt. Dieses Buch wird im kommenden Jahr erscheinen.

 B. Wir schreiben an die abgereisten Studenten. Der Redner sprach über die entstandenen Schwierigkeiten. Jeder wollte die eingetroffenen Gäste begrüssen. Die engestiegenen Passagiere nahmen Platz. Alle finden, dass es eine gelungene Arbeit ist.

 C. Alle eingeladenen Gästen kamen zur Veranstaltung. Die gewählten Studenten nahmen in Präsidium Platz. Ich kann nicht alle empfohlenen Bücher finden. Das Mädchen freute sich über das geschenkte Buch. Alle sind mit der vorgeschlagenen Tagesordnung ein ferstanden. Er wollte sich an die abgelegten Prüfungen nicht mehr erinnern.

IV. Переведите на русский язык следующие предложения:
Das günstig eingesetzte Geld. Die auf dem Markt angebotenen Güter. Das Preisabsprachen verbietende Gesetz. Die eine Reise planende Klasse. Die mit ihren Waren auf den Markt kommenden Anbieter. Ein vielen Nachfragern gegenüberstehender Anbieter. Die an neuen Märkten interessierten Hersteller. Die schon seit 5 Jahren knapper gewordenen Zuschüsse. Die von Herstellern stark hoch angesetzten Preise. Die in Einklang gebrachten Interessen. Die zum Ausgleich gekommenen Preise. Die gesetzlich ferstgelegte Mehrwersteuer. Die von dem Anbieter berücksichtigten Kosten. Der den Selbstkosten zugeschlagene prozentuale Gewinn. Die bei der Produktion von Waren entstehenden Kosten.
15. Причастие I/II в роли определения. Распространённое причастное определение

der ankommende Zug – прибывающий поезд.

der angenkommene Zug – прибывший поезд.

der erzählende Lehrer – рассказывающий учитель.

die erzählte Geschichte – рассказанная история.

Die an unseren Hochschulen studierende Jugend wird in der Volkswirtschaft arbeiten. – Молодёжь, обучающаяся в наших вузах, будет работать в народном хозяйстве. Или: Молодёжь, которая обучается в наших вузах, будет работать в народном хозяйстве. Или: Обучающаяся в наших вузах молодёжь будет работать в народном хозяйстве.

Dieses vor kurzem in die russische Sprache übersetzte Buch kennen jetzt viele Leser. – Эту недавно переведённую на русский язык книгу теперь знают многие читатели. Или: Эту книгу, недавно переведённую на русский язык, теперь знают многие читатели. Или: Эту книгу, которую недавно перевели на русский язык, теперь знают многие читатели.

Упражнения

Переведите на русский язык следующие предложения:
A. Die im Jahre 1409 gegründete Leipziger Universität gehört zu den ältesten Universitäten der Welt. Nach dieser so viele Stunden dauernden Reise waren die Touristen müde. Sein in viele Sprachen übersetzter Roman ist jetzt in der ganzen Welt bekannt. Kein von dem Autor dieses Buches empfohlener Artikel gibt Antwort auf diese Frage. Wir haben mit allen in diesem Studentenwohnheim wohnenden Studenten gesprochen. Die meisten von uns eingeladenen Gäste kamen zur Veranstaltung. Viele Studenten nahmen an dem vom Professor Petrow geleiteten Seminar teil. Die Zahl der in diesen Tagen zu prüfenden Arbeiten ist sehr groß. In dieser Zeitschrift gibt es viele zu empfehlende Artikel. Ich zweifle daran, dass es ein leicht zu erklärender Prozess ist.

B. Ich habe dieses in Polen in deutscher Sprache erscheinende Buch schon bestellt. Ich habe dieses in Polen in deutscher Sprache erschienene Buch schon gekauft. Diese im Gebäude des Puschkinmuseums eröffnete Allsstellung wird stark besucht. Wir bedauern sehr, dass wir seinen in deutscher Sprache erschienenen Artikel nicht lesen konnten.

C. Ich finde, dass der in der Versammlung besprochene dritte Vorschlag ziemlich unteressant war. Er erinnerte sich an die vom Professor Petrow gestellte Bedingung, im Laboratorium nicht zu sprechen. Die vom Professor Petrow in seinen Arbeiten entwickelte Idee, dass an diesem Ort früher ein Gebirge war, ist bestimmt richtig. Die im Ergebnis der durchgeführten Forschungsarbeit entstandenen wissenschaftichen Werke sind von größter Bedeutung.

D. Der vom Studenten Petrow geschriebene und für unsere Wandzeitung ins Deutsche übersetzte Artikel ist recht interessant. Die von den Wissenschaftlern entwickelte Methode ist jetzt überall bekannt. Wir werden auch die bereits bestehenden und von vielen Kollegen angewandten Methoden prüfen. Die von unserem Laboratorium geplanten und in diesem Monat durchgeführten Experimente waren sehr nützlich. Man kann sagen, dass die vor einem Jahr in unserem Labor durchgeführten und in den letzten Monaten von Prof. Petrow wiederholten Experimente von grosser Bedeutung sind.
16. Численные арифметические действия

I.

	1 – eins

2 – zwei

3 – drei

4 – vier

5 – fünf

6 – sechs

7 – sieben

8 – acht

9 – neun

10 – zehn

11 – elf

12 – zwölf
	13 – drei-zehn

14 – vierzehn

15 – fünfzehn

16 – sechzehn

17 – siebzehn

18 – achtzehn

19 – neunzehn


II.
	20 – zwanzig

30 – dreissig

40 – vierzig

50 – fünfzig

100 – hundert или einhundret

200 – zweihundert и т.д.

1000 – tausend или eintausend
	60 – sechzig

70 – siebzig

80 – achtzig

90 – neunzig

	25 – fünf-und-zwanzig

76 – sechsundsiebzig и т.д.

493 – vierhundert-drei-und-neunzig

851 – achthunderteinundfünfzig и т.д.

2638 – zweitausend-sechshundert-acht-und-dreissig
	


Прочтите следующие цифры:
39, 27, 41, 88, 67, 92, 13, 43, 58, 79, 95, 143, 389, 428, 745, 912, 555, 892, 761, 284, 2485, 10593, 18426, 4795, 7822, 6999.

Можете ли вы считать?
Eine Stammtischrunde zählt sieben Herren. Der eine kommt täglich, der Zweite jeden 2., der Dritte jeden 3., der Vierte jeden 4., der Fünfte jeden 5., der Sechste jeden 6. und der Siebte jeden 7. Tag. Wann sind sie einmal alle zusammen?
Сколько иностранных студентов учатся в Германии?

Откуда они?

Пример : Aus Belgien kommen fünfhundertachtundzwanzig Studenten. Aus ...

Wintersemester 1985/86 (eine Auswahl):
	Europa
	
	Afrika
	
	Amerika
	
	Asien
	

	Belgien
	528
	Ägypten
	696
	Argentinien
	257
	Afghanistan
	691

	Finnland
	684
	Äthiopien
	369
	Brasilien
	547
	Volksrepublik
	

	Frankreich
	2518
	Algerien
	355
	Chile
	517
	China
	1117

	Griechenland
	6447
	Ghana
	246
	Kanada
	429
	Indien
	585

	Großbritannien
	
	Lesotho
	1
	Mexiko
	228
	Indonesien
	2260

	     und Irland
	1872
	Nigeria
	274
	Peru
	403
	Irak
	365

	Italien
	1943
	Sudan
	81
	USA
	4042
	Iran
	7872

	Jugoslawien
	1749
	Tunesien
	384
	
	
	Japan
	1134

	Niederlande
	1856
	Zentralafrikanische
	
	
	Jordanien
	976

	Österreich
	3662
	Republik
	28
	
	
	Republik Korea
	2673

	Polen
	1414
	
	
	
	
	Libanon
	316

	Schweiz
	1203
	
	
	
	
	Syrien
	467

	Spanien
	1446
	
	
	
	
	
	

	Tschechoslowakei
	574
9215
	
	
	
	
	
	

	Türkei

	
	
	
	
	
	Australien
	133


Прочтите и переведите текст!

Ein Witz
Sie wollen mehr Geld? Ja, meinen Sie das ernst? Wieviel arbeiten Sie denn eigentlich für uns? Ich rechne es Ihnen mal vor: Das Jahr hat 365 Tage und nicht mehr. Davon schlafen Sie täglich 8 Stunden, das sind zusammen 122 Tage. 365 minus 122, da bleiben also noch 243 Tage. Täglich haben Sie 8 Stunden frei, das sind wieder 122 Tage, also bleiben noch 121 Tage. Das Jahr hat 52 Sonntage, da arbeiten Sie nicht. Was bleibt übrig? 69 Tage. Sie rech​nen doch mit? Sonnabend nachmittag haben Sie auch frei, da arbeiten wir nicht, das sind 52 halbe oder 26 ganze Tage. 69 minus 26, jetzt bleiben nur noch 43 Tage. Aber weiter. Wir haben täglich eine Stunde Mittagspause. Sie brauchen also schon fast 16 Tage zum Essen. 43 minus 16, das sind 27 Tage. Außerdem haben Sie 14 Tage Urlaub. Und dann hat das Jahr noch 12 Feiertage. Was bleibt übrig? Sage und schreibe — ein Tag. Und das ist der 1. Mai. Und da haben Sie auch noch frei. Und da wollen Sie mehr Geld?
Прочтите следующие даты:
1147, 1812, 1358, 1516, 1425, 1941, 1999, 2000, 2001.

Bilden Sie Satze nach dem Muster:
	
	geboren:
	gestorben:

	Ingeborg Bachmann
	25.6.1926
	-
	17.10.1973

	Heinrich Böll
	21.12.1917
	-
	16.7.1985

	Johann Wolfgang von Goethe
	28.8.1749
	-
	22.3.1832

	Else Lasker-Schüler
	11.2.1869
	-
	22.1.1945

	Stefan Zweig
	28.11.1881
	-
	22.2.1942


	1. In welchem Jahr? - Sprechen Sie bitte!

Schreiben Sie bitte!
	
	2. In welchem Monat? - Schreiben Sie bitte!

	Ingeborg Bachmann ist
	
	gestorben.
	
	Sie ist
	
	
	
	gestorben.

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Goethe ist
	
	geboren.
	
	Er ist
	
	
	
	geboren.

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Heinrich Böll ist
	
	gestorben.
	
	Er ist
	
	
	
	gestorben.

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	Else Lasker-Schüler ist
	
	gestorben.
	
	Sie ist
	
	
	
	geboren.


3. Antworten Sie bitte! Schreiben Sie bitte das ganze Datum in Buchstaben!
Wann ist Stefan Zweig geboren? Am achtundzwanzigsten November achtzehnhunderteinundachtzig.
Wann ist Goethe gestorben? _____________________________________________
Wann ist Heinrich Böll gestorben? ________________________________________
4. Wann sind Sie geboren? Schreiben Sie bitte das ganze Datum in Buchstaben!
17. Сложноподчинённое предложение

В сложноподчиненном предложении придаточное выполняет синтаксическую функцию одного из членов главного предложения (подлежащего, дополнения, обстоятельства) и занимает одну позицию, соответствующую позиции того или иного члена главного предложения.

Типы придаточных предложений

1. Придаточное изъяснительное. (Das Objektsatz)
Связующие компоненты: союзы dass (что), ob (ли) союзные слова: wer (кто), was (что), wann (когда), wie (как),  womit (чем), wo(r) и др.

Ich wusste, dass es falsch war. Er wollte wissen, ob es falsch war. Er wollte wissen, wie es richtig ist.

При передаче косвенной речи придаточные изъяснительные могут присоединяться к главному предложению без союза. В этом случае они имеют порядок слов самостоятельного предложения. Ср.:

 Der Lehrer sagt, dass dieser Schuler gestern gefehlt hat. -Der Lehrer sagt, dieser Schuler hat gestern gefehlt (Учитель говорит, что этот ученик вчера отсутствовал).

В качестве связующего слова между главным и придаточным может выступать указательное местоименное наречие:

Sie sind froh darüber, dass sie schon alle Prüfungen bestanden haben. – Они рады тому, что уже сдали все экзамены.

2. Придаточное времени (Der Temporalsatz)

Относительные наречия: da/wo/wobei/worauf

При одновременности действий, обозначаемых в главном и придаточном, сказуемые употребляются в одном и том же времени, при предшествовании одного действия другому соотношение времен:

Präsens - Perfekt или Präteritum - Plusquamperfekt

Als er studierte, besuchte er oft die Bibliothek.

Als (nachdem) er das Haus verlassen hatte, begann es zu regnen.

Сказуемое придаточного предложения с союзом wenn выражает многократное действие в настоящем и прошедшем времени, которое совершается одновременно с действием главного предложения.

Jedesmal (immer), wenn ich meine Heimatstadt besuchte (besuche), erinnerte (erinnere) ich mich an meine Schulfreunde. – Каждый раз (всегда), когда я посещал (посещаю) мой родной город, я вспоминал (вспоминаю) моих школьных друзей.

Придаточное предложение со всеми другими союзами обозначает однократное действие.

Таблица сложноподчиненных предложений с придаточным времени
	1.


	Der Zug war schon abgefahren, als ich den Bahnhof erreichte. Поезд уже ушёл, когда я приехал на вокзал.

	2.
	Als er ernsthaft erkrankle, (da) hörte er mit dem Rauchen auf. Когда он серьёзно заболел, он бросил курить.

	3.
	Wenn ich dich abhole, habe ich schon die Konzertkarten besorgt. Когда я зайду за тобой, я уже куплю билеты на концерт.

	4.
	Wenn ich einen Bummel durch die Stadt mache, gehe ich immer in

der Richtung zum «Alex». Когда я гуляю по городу, я всегда иду по направлению к «Алексу».

	5.
	Er zögerte ein wenig, bevor/ehe er die Frage beantwortete. Он немного поколебался, прежде чем ответил на вопрос.

	6.
	Bevor ich abreise, werde ich mich bei euch verabschieden. Прежде чем я уеду, я попрощаюсь с вами.

	7.
	Er bestellte, nachdem er die Speisekarte gelesen hatte. Он заказал после того, как прочёл меню.

	8.
	Nachdem ich es erledigt habe, komme ich zu dir. После того, как я это сделаю, я приду к тебе.

	9.
	Seitdem er sein Studium beendet hat, sucht er eine Stelle. С тех пор, как он закончил учёбу, он ищет место.

	10.
	Wartest du auf mich, bis ich zurück bin? Ты подождёшь (меня), пока я вернусь?

	11.
	Wir mussten die Fahrt unterbrechen, bis man den Wagen repariert hatte. Мы должны были прервать поездку, пока не починили машину.

	12.
	Sie dachte schon an dasWochenende,während sie zum Fenster hinaussah. Она уже думала о конце недели, в то время как смотрела в окно.

	13.
	Während er auf den Zug wartete, las er die Zeitung. В то время как он ждал поезд (ожидая поезд), он читал газету.


3. Придаточное предложение причины (der Kausalsatz)
Союзы: weil, da (так как, потому что).

Союз da нередко употребляется, если придаточное предшествует главному, а союз weil – если придаточное следует за главным:

Da ich kein Wörterbuch habe, kann ich diesen schweren Text nicht übersetzen.

Ich kann diesen schweren Text nicht übersetzen, weil ich kein Wörterbuch habe.

Я не могу перевести этот трудный текст, так как у меня нет словаря.

Значение причины имеет также предложение с denn (прямой порядок слов) в сложносочинённом предложении: Ich kann diesen schweren Text nicht übersetzen, denn ich habe kein Wörterbuch.

4. Придаточное условное предложение (Der Konditionalsatz)

Союзы: wenn (если), falls (в случае, если).

Wenn du uns hilfst, schaffen wir es bestimmt. – Если ты нам поможеь, мы определённо справимся с этим.

Es wäre schön, wenn du mich abholen könntest. – Было бы прекрасно, если бы ты зашёл за мной.

Falls das Wetter schön ist, fahren wir morgen aufs Land. – В случае, если погода будет хорошей, мы поедем завтра в город.

В условных придаточных, предшествующих главному предложению, союз часто опускается, и тогда спрягаемая часть сказуемого занимает первое место:

Hilfst du uns, (so) schaffen wir es bestimmt.

Könntest du mich abholen, (so) wäre es schön.

Ist das Wetter schön, (so) fahren wir morgen aufs Land.
5. Придаточное определительное (Der Relativ – или Attributsatr)

Союзы: der, die, das (который, которая, которое)


6. Придаточное предложение цели (Der Finalsatz)

Союзы:  damit, dass (чтобы).

В придаточных предложениях цели всегда употребляется настоящее время. Ich mache das Fenster zu, damit uns der Strassenlärm nicht stört. – Я закрою окно, чтобы уличный шум нам не мешал.

Gib acht, dass du nicht hinfällst! – Смотри, чтобы не упасть!

Целевое значение имеет также часть сложносочиненного пред-

ложения с denn (прямой порядок слов), а также инфинитивный оборот «um…zu»:

Ich mache das Fenster zu, denn der Strassenlann soll uns nicht stören– Я закрою окно, чтобы уличный шум нам не мешал.

«um...zu» употребляется в случае, если подразумевается, что действие, обозначенное инфинитивом, соотносимо с подлежащим основной части предложения:

Sie zog sich warm an, um nicht zu frieren. – Она тепло оделась, чтобы не мёрзнуть.

Упражнения

1. Прочтите и проанализируйте следующие предложения. Переведите их на русский язык:

1. Er hat mir geschrieben, dass er seit zwei Jahren an der Humbolt-Universitat studiert. 2. Dass du dich für historische Denkmaler interessiert, weiβ ich schon längst. 3. Ich weiβ nicht, ob man dorthin mit der U-Bahn fahren kann. 4. Ob es sehr wichtig ist, kann ich nicht sagen. 5. Ich kann dir nicht sagen, wohin wir im nächsten Sommer fahren werden. 6. Wissen Sie nicht, wo man sich in der Schweiz gut erholen kann? 7. Sie schreibt mir nicht, wann sie nach Moskau zurückkehrt und was sie eigentlich weiter machen will. 8. Sag mal, wie lange du schon an deinem Referat arbeitest? 9. Ich kann nicht verstehen, worüber man sich so lange unterhalten kann. 10. Es interessiert mich auch, womit du dich in der letzten Zeit beschäftigst.

2. Образуйте из пар предложений сложноподчинённое предложение с придаточным времени и союзами «wenn», «während», «als», «nachdem»:

3. 1. Meine Schwester reiste ab. Sie schickte ein Telegram an ihre Freundin. 2. Ich fahre mit der Eisenbahn. Ich betrachte immer mit groβem Interesse die vorübergehende Landschaft. 3. Der Zug kam in Moskau an. Es war schon spät. 4. Wir kamen zum Zeitungsstand. Wir kauften Zeitungen und Zeitschriften. 5. Sie besucht Moskau. Sie macht sich mit den Sehenswürdigkeiten der Hauptstadt bekannt. 6. Sie machte eine Seereise. Das Wetter war gut. 7. Der Student kam in den Sommerferien nach Hause. Er brachte viele interessante Bücher mit. 8. Ich kam gestern zu dir. Du warst nicht zu Hause. 9. Der Frühling kommt. Die Tage werden länger. 10. Die Vorstellung ist zu Ende. Wir gehen nach Hause. 11. Meine Mutter hatte das Zimmer aufgeräumt. Sie ging in den Laden. 12. Man räumt das Zimmer auf. Man muss es lüften. 14. Er frühstuckt. Er liest die Zeitung.

4. Дополните предложения с помощью относительного местоимения в соответствующей форме:

a) l. Petersburg ist eine Stadt, ... durch ihre Schönheit berühmt ist. 2. Odessa und Sewastopol sind Hafen, ... am Schwarzen Meer liegen und in ... viele Schiffe ankern. 3. Leipzig ist eine Handelsstadt, in ... jährlich Messen stat finden  und ... Buchhandel weltbekannt ist 4. Die Sächsische Schweiz ist ein Gebiet, ... durch seine Schönheit berühmt ist 5. Die Künstlerin, ... Werke viel bewundert werden, hat ein neues Werk geschaffen 6. Die Verwandten, bei ... ich früher wohnte, sind jetzt umgezogen. 7. Der Zug, mit ... ich gefahren bin, hatte eine Stunde Verspätung. 8. Die zwei jungen Männer, mit ... ich gesprochen habe, sind meine Studienfreunde. 9. In der Versammlung wurde der Student gelobt, ... Noten immer gut sind.

b) l. Die Vorlesung in Literatur, ... heute im Hörsaal 32 stattfindet, beginnt um 8 Uhr 2. Der Zug, mit ... er heute nach dem Süden abfuhr, soll in Simferopol um 8 Uhr ankommen. 3 Karl Tischmann und Fritz Schwarz, mit ... ich fünf Jahre an der Moskauer Universität studierte, kommen heute als Gäste nach Moskau. 4. Das Gebäude, ... wir jetzt besichtigen, hat man vor zwei Jahren gebaut. 5. Der Kurort, in ... ich mich im Sommer erholte, befindet sich an der See. 6. Das Hochhaus, an ... wir jeden Tag vorbeifuhren, hat 26 Stockwerke.
5. Соедините предложения с помощью союзов «weil» или «da».

Образец: Die Studenten stehen heute früh auf. Der Unterricht beginnt um 8 Uhr. Die Studenten stehen heute früh auf, weil der Unterricht um 8 Uhr beginnt Da heute der Unterricht um 8 Uhr beginnt, stehen die Studenten früh auf.

l. Du musst mit dem Taxi fahren. Du hast keine Zeit mehr. 2. Er soll mir helfen. Ich verstehe dieses Thema nicht. 3. Die Studenten gehen nach Hause. Sie haben keine Stunden mehr. 4. Er kommt heute nicht. Er ist sehr beschäftigt. 5. Oleg spricht gut deutsch. Er hat zwei Jahre in Berlin verbracht. 6. Schalten Sie das Radio ein. Ich will die Morgengymnastik machen. 7. Ich möchte diesen Text übersetzen. Er ist nicht schwer. 8. Du musst deinen Lehrer fragen. Du hast die Regel nicht verstanden. 9. Mein Freund erzählt immer viel Interessantes. Er ist viel gereist.

6. Преобразуйте первое предложение в придаточное условное с «wenn» или «falls».

l. Der Student beherrscht die deutsche Sprache gut. Er kann Heines Gedichte im Original lesen. 2. Man spricht Englisch langsam. Ich verstehe alles 3. Du hast die Hausaufgaben erledigt. Du kannst spazieren gehen. 4. Du hast nichts dagegen. Ich komme zu dir morgen. 5. Ihr schreibt mir eure Adresse. Ich schicke euch die Zeitschrift. 6. Das Fuβballspiel findet am Sonntag statt. Wir können uns das Fuβballspiel ansehen. 7. Wir wollen die Zeitschrift lesen. Wir gehen in den Lesesaal. 8. Die Buchhandlung ist nicht geschlossen. Wir besorgen die nötigen Lehrbücher.

7. Образуйте сложноподчинённые предложения с придаточными цели.

1. Der   Verbraucher   wendet   sich   an   den   Markt. Seine Kaufinteressen werden befriedigt (befriedigen - удовлетворять).

2. Der Anbieter wendet sich an den Markt. Seine Verkaufswünsche gehen in Erfüllung (in Erfüllung gehen - исполняться).

3. Es werden Zeitungsanzeigen und Fernschreiber benutzt. Der Markt ist nicht an einen bestimmten Ort und an eine bestimmte Zeit gebunden.

4. Nachfrager und Anbieter treffen sich am Markt. Man kann die Informationen über Angebot und Nachfrage austauschen.

5. Heute werden Telefone und Fernschreiber benutzt. Verbraucher und Anbieter können in Kontakt treten.

6. Heute braucht man die Kenntnisse über das Markt-und Wirtschaftsgeschehen. Nachfrager und Anbieter können wirtschaftlich handeln.

7. Diese Kennmisse brauchen alle Marktteilnehmer. Für das eingesetzte Geld kann man einen möglichst hohen Gegenwert erzielen.

8. Die Industrie stellt Güter des täglichen Bedarfs her. Die Verbraucher kaufen sie.

18. Словообразование, некоторые модели сложных существительных
	S + S


Das Englisch (английский язык) + der Unterricht (занятие)=der Englischunterricht (занятие по английскому языку).

Запомните следующие сложные существительные и их значения:
der Absatzbereich – рынок сбыта

das Absatzgebiet – рынок/сфера сбыта

der Aktienmarkt – рынок акций; фондовая биржа

das Aktivkapital – наличный капитал

die Facharbeit – квалифицированная работа

die Fachmesse – отраслевая (специализированная) ярмарка

die Finanzabteilung – финансовый отдел

der Importvertrag – договор/контракт на импорт

der Inhaberscheck – чек на предъявителя

der Anlagefonds – основные средства, фонды

der Amtmann - чиновник
die Lieferzeit – срок поставки
die Marktlage – коньюктура рынка

die Messestadt – город, в котором проводится ярмарка

die Pfandleihe – выдача ссуд под залог; ломбард

der Reingewinn – чистая прибыль

der Schuldbrief – долговое обязательство

die Steueraufsicht – налоговая инспекция, налоговый контроль

der Zinstermm – срок уплаты процентов

der Nennwert – наличная стоимость акций

der Geldverkehr – денежный оборот; денежное обращение

	Причастное/наречие + S


der Alleinbetrieb – монопольное производство

das Bargeld – наличные деньги

das Aktivgeschäft – кредитная операция банка
das Fertiglager – склад готовой продукции
das Festgeld – срочный вклад
das Gegenangebot – встречное предложение, встречная оферта
die Gesamtproduktion – валовая продукция
die Passivposition – статья пассива, пассивная статья баланса
das Stillhalfen – отсрочка оплаты (денежные обязательства)
die Vorausplanung – перспективное планирование
	S + s + S


die Arbeit (работа) + s + der Tag (день) = der Arbeitstag (рабочий день)

Запомните следующие сложные слова и их значение:
die Abfertigungsfrist – время, потраченное на отправку (часть срока поставки)

der Abfertigungsschein – 1.таможенная декларация

 2. таможенная квитанция

 3. препроводительная бумага, сопроводительный документ

der Abgrenzungsposten – разграничительные статьи баланса

das Abrechnungsjahr – отчётный год
das Betriebskapital – оборотный капитал
die Einkommens – und Verbrauchsbilanz – баланс доходов и потреблений
die Gebrauchsdauer – срок годности
der Geschäftspartner – партнёр, контрагент
die Handelsverhandlungen – торговые переговоры, бюджетный год

das Haushaltsjahr – бюджетный год

die Leistungsfähigkeit – производительность, мощность; потенциал

die Nahrungsgüter – продовольственные товары

	S + (e)n + S


die Straße (улица) + n + die Bahn (путь) = die Straßenbahn (трамвай).

Запомните следующие сложные существительные и их значение:
das Devisenkonto – валютный счёт
der Dividentendienst – выплата дивидендов

die Gebührenberechnung – исчисление размера сбора, пошлины или налога

die Kontenbewegung – движение средств по счетам

der Warenaustausch – прямой товарообмен, бартер

	S + S + S


die Aktiengesetzgebung – законодательство, регламентирующее деятельность акционерных компаний

der Bankkreditvertrag – договор о предоставлении банковской ссуды

der Investitionsfinanzierungsplan – план финансирования капитальных вложений

die Zentralverwaltungswirtschaft – централизованная экономика

Переведите на русский язык:
Der Arbeitstisch, das Arbeitszimmer, die Viertelstunde, das Bilderbuch, die Universitätsbibliothek, die Fischsuppe, die Gemüsesuppe, das Butterbrot, der Filmfreund, der Bücherfreund, der Naturfreund, das Fussballspiel, das Fachbuch, die Einzimmerwohnung, der Arbeitsplatz, der Wochentag, die Arbeitszeit, das Fernsehgerät, der Hundertmarkschein, der Schwarzweissfilm, der Farbfilm, der Geldschein, das Kleingeld, das Lebensmittelgeschäft, das Privatgeschäft, der Milchladen, der Obst-und Gemüseladen, der Apfelsaft, die Salamiwurst, der Oberlehrer, die Untertasse, die Großstadt, das Neujahr, die Herrenuhr.

Некоторые существительные, образующиеся от глаголов с помощью суффиксов:
-ung:
die Abberufung – изъятие капитала —— abberufen

die Abbuchung – списание со счёта —— abbuchen

die Abdeckung – погашение (долга); покрытие (расходов) —— abdecken

die Abhebung – снятие (средств) со счёта —— abheben
die Ablagerung – складирование, хранение на складе —— ablagern
die Fertigung – производство, изготовление; технология —— fertigen
die Kündigung – расторжение (договора); увольнение —— kundigen
Образуйте существительные с суффиксом –ung от следующих глаголов и переведите их на русский язык:

bilden, erklären, übersetzen, bedeuten, beschreiben, entscheiden, kleiden, bestellen, leisten, benutzen, bestellen, einrichten, wohnen, handeln, bezeichnen, betrachten, bestimmen, begegnen.

-er:
spiel(en) + er = der Spieler (игрок)

les(en) + er = der Leser (читатель)

Переведите на русский язык:
Der Arbeiter, der Übersetzer, der Hörer, der Helfer, der Sprecher, der Kenner, der Erzähler.

Образуйте существительные от следующих глаголов:

Besuchen, sammeln, Fussball spielen, malen, anbieten, nachfragen, herstellen, besuchen, benutzen, fahren, arbeiten, betrachten, verkaufen.

В некоторых случаях неопределённая форма глагола переходит в разряд существительных, пишется с заглавной буквы. Такие отглагольные существительные являются существительными среднего рода.

Например:

Das Abflauen —— abflauen
1. понижение; падение (цен, курсов)

2. спад, ухудшение (коньюктуры)

Переведите на русский язык:

Das Essen, das Waschen, das Verstehen, das Femsehen, das Sprechen, das Schreiben, das Rauchen, das Aussehen, das Lernen, das Spielen, das Aufräumen, das Saubermachen, das Rasieren, das Haarschneiden.

Teil II. Lexik

Thema l
Lebenslauf Familie

                                         Arbeitstag

1. Прочтите и переведите текст. Расскажите о себе, используя словарь к теме.

Ich bm nicht verheiratet und wohne bei meinen Eltern. Unsere Familie ist nicht besonders groß. Sie besteht aus 4 Personen. Das sind mein Vater Andrej Petrowitsch, meine Mutter Anna Iwanowna und mein Bruder Alex. Mein Vater ist 50 Jahre alt. Er ist Geschäftsführer einer Firma. Meine Mutter ist 49. Sie hat das medizinische Institut absolviert, aber zur Zeit ist sie nicht berufstätig. Sie führt jetzt den Haushalt und sorgt für ihre Enkelin. Das ist die Tochter meines Bruders, Olga. Olga ist noch klein und besucht den Kindergarten. Alex ist seit 5 Jahren verheiratet. Er ist 3 Jahre älter als ich. Er arbeitet in einer Aktiengesellschaft als Chefingenieur. Seine Frau Vera ist als Kursleiterin für Deutsch an einer Hochschule tätig. Sie interessiert sich besonders für Deutschland.

Die Hausarbeit (abwaschen, Tisch decken, Wohnung aufräumen, Staub wischen, einkaufen) machen wir zusammen. So helfen wir der Mutter beim Haushalt.

Wir verbringen unsere Freizeit oft zusammen, im Familienkreis. Wir unterhalten uns bei einer Tasse Tee oder sehen fern. Mein Vater ist musikalisch und spielt gut Gitarre, meine Mutter und Alex singen schön. Mein Hobby ist Sport. Ich spiele Volleyball. Ich trainiere zweimal in der Woche. Die Frau meines Bruders strickt gern, das ist ihr Hobby. 
Ich bin berufstätig. Ich arbeite in einer Finanzabteilung als Buchhalterin. Die Arbeit macht mir Spaß. Mein Arbeitstag beginnt früh. Ich muss um halb sieben aufstehen und um halb acht zur Arbeit fahren. Um 16 Uhr ist Feierabend und ich gehe zum Unterricht oder in den Lesesaal. Wir studieren viele Fächer. Vorlesungen in Wirtschaft, Mathematik, Geschichte hätten erfahrene Professoren und Dozenten. Ich bereite mich auf Seminare im Lesesaal vor. Dort arbeite ich an der Fachliteratur und an Referaten. Der Lektor ist mit memer Arbeit zufrieden.

Языковой комментарий

1. der Manager – менеджер

2. studieren an Dat. – учиться (в вузе)

3. die Fachrichtung – специализация

4. der Fernstudent – студент-заочник

5. verheiratet sein – быть замужем/женатым

6. bestehen (bestand, hat bestanden) aus Dat. – состоять из…

7. der Geschäftsführer – коммерческий директор

8. absolvieren (te, t) h – закончить (учебное заведение)

9. zur Zeit – в настоящее время

10. berufstätig sein – занятый на работе; работающий (по специальности)

11.  den Haushalt führen – вести домашнее хозяйство

12.  sorgen für Akk. – заботиться о ком-л., чём-л.

13.  die Aktiengesellschaft (AG) – акционерное общество

14.  tätig sein als – работать в качестве кого-л.

15. jmdm. (Dat.) beim Haushalt helfen – помогать кому-л. в домашнем хозяйстве

16.  sich unterhalten (unterhielt sich, hat sich unterhalten) mit Dat. über

Akk. – беседовать с кем-л., о чём-л.
17. jmdm. (Dat.) Spaß machen – доставлять кому-л. удовольствие

18. der Feierabend haben – закончить работу

19. das Fach – учебный предмет

20. erfahren – опытный

21. Vorlesungen halten – читать лекции
22.   sich vorbereiten (bereitete sich vor, hat sich vorbereitet) auf Akk. – готовиться к чему-л.
23.  arbeiten an Dat. – работать над чем-л.

24.  die Fachliteratur – литература по специальности

25. zufrieden sein mit Dat. – быть довольным кем-л., чем-л.

26. sich erholen – отдыхать
Решите кроссворд!

	1. Frau des Sohnes
2. Mutter der Ehefrau/des Ehemannes

3. Mann der Schwester
4. Eltern der Ehefrau/des Ehemannes
5. Frau des Bruders
6. Er hat ein Kind.
7. Sie hat ein Kind.
8. Mutter des Vaters/der Mutter
9. Sohn des Sohnes/der Tochter
	10 Tochter des Sohnes/der Tochter
11 Vater und Mutter
12 Sie ist das Kind.
13 Er ist das Kind.
14 Sie hat einen Bruder.
15 Er hat eine Schwester.
16 Sie ist verheiratet.
17 Er ist verheiratet.
18 Schwester der Mutter/des Vaters

	19 Bruder der Mutter/des Vaters
20 Sohn der Schwester/des Bruders
21 Tochter der Schwester/des Bruders
22 Tochter des Onkels/der Tante
23 Sohn des Onkels/der Tante
24 anderes Wort für: Sohn des Onkels/der Tante
25
anderes Wort für: Tochter des Onkels/der Tante


Thema 2

Прочтите и переведите текст. Ответьте на вопросы к тексту. Перескажите текст, используя словарь к теме.

Deutschland
Deutschland liegt in der Mitte Europas. Von 1945 bis 1990 war Deutschland in zwei Staaten: die BRD und die DDR geteilt. Nach der Wiedervereinigung beträgt die Fläche des Landes 357000 km2, die Bevölkerungszahl - über 80 Mio Einwohner. Die Hauptstadt ist Berlin. Berlin liegt an der Spree. Die Bundesrepublik besteht aus 16 Bundesländern, darunter die freie Hansestadt Bremen, Niedersachsen (Hauptstadt Hannover), Nordrhein Westfalen (Hauptstadt Düsseldorf), der Freistaat Bayern (Hauptstadt München), Thüringen (Hauptstadt Erfürt), Sachsen (Hauptstadt Dresden) u. a.

Staatsoberhaupt der Bundesrepublik ist der Bundespräsident. Er wird von der Bundesversammlung gewählt. Der Bundespräsident schließt Verträge mit anderen Staaten ab, empfängt Botschafter. Er schlägt dem Bundestag einen Kandidaten für das Amt des Bundeskanzlers vor. Der deutsche Bundestag wird vom Volk auf 4 Jahre gewählt.

In Deutschland befindet sich eines der intensivsten Verkehrssysteme der Erde: ein dichtes Autobahnnetz, internationale Flughäfen, Häfen an der See und im Binnenland. Die Deutsche Lufthansa gehört heute zu den erfolgreichsten international tätigen Luftverkehrsgesellschaften.

Die Bundesrepublik Deutschland gehört zu den großen Industrieländern, sie steht in der Welt an der vierten Stelle. Nach dem zweiten Weltkrieg hat sich das Wirtschaftssystem zu einer sozialen marktwirtschaftlichen Ordnung entwickelt, wo der Wettbewerb entscheidende Rolle spielt. Aber einige Bereiche der deutschen Wirtschaft gehören nicht ganz dem marktwirtschaftlichen System, z.B. Landwirtschaft, Verkehrswesen und Steinkohlenbergbau.

An der Koordinierung der Wirtschafts- und Finanzpolitik wirken der Konjunkturrat und der Finanzplanungsrat mit. Die Deutsche Bundesbank ist von der Regierung unabhängig. Sie ist für die Geldpolitik zuständig. Die Notenbank der BRD befindet sich in Frankfurt am Main.

Eine entscheidende Rolle im Wirtschaftsleben Deutschlands spielt die Außenwirtschaft.   Deutschland   führt   Kraftfahrzeuge,   chemische   und elektrotechnische Erzeugnisse aus und führt Nahrungs- und Genussmittel ein.

Deutschland ist reich an Traditionen. Im November beginnen die Vorbereitungen auf Weihnachten. Die Adventszeit, der Nikolaustag- das Fest der Kinder am 6. Dezember-und der Heilige Abend mit all ihren Bräuchen und Traditionen beherrschen das Leben in Stadt und Land. Die Weihnachtsmärkte in Hamburg, Dresden, Nürnberg, München, Leipzig, Berlin öffnen ihre Tore, festliche Trompetenklänge erklingen von den Kirchtürmen, das Jahr geht seinem Ende entgegen.

Ostern ist das älteste christliche Fest. Dieses Fest ist mit Bräuchen um Osterhasen, kunstvolle Ostereier, Osterfeuer verbunden. Ostern feiert man einige Tage. Die Woche vor Ostern heißt "Die große Woche", "Die heilige Woche", "Die stille Woche"... In einer Familie mit Kindern wird diese Woche nicht nur mit Saubermachen, sondern auch mit Spielen, Basteln, Backen und Erzählen verbracht.

Wörter und Wendungen
1) betragen (u,a)h – составлять;
2) das Staatsoberhaupt – глава государства;
3) einen Vertrag abschließen (schloss ab, hat abgeschlossen) – заключать договор;
4) Botschafter empfangen (i,a)h – принимать послов;
5) vorschlagen (schlug vor, hat vorgeschlagen) – предлагать;
6) das Amt – должность;
7) das Autobahnnetz – сеть автомагистралей;
8) der Flughafen – аэропорт;
9) das Binnenland – местность, удалённая от моря;

10) erfolgreich – успешный;
11) die Marktwirtschaft – рыночная экономика;
12) eine entscheidende Rolle spielen – играть решающую роль;
13) der Bereich – область (науки, экономики);

14) die Landwirtschaft – сельское хозяйство;
15) das Verkehrswesen – транспорт, транспортное дело;
16) der Steinkohlenbergbau – разработка каменного угля;
17) mitwirken an Dat. – принимать участие, участвовать в чем-л. (вместе с кем-л.);
18) unabhängig sein von Dat. – быть независимым от чего-л.;

1) zuständig sein für Akk. – быть ответственным за что-л.;

2) ausführen – вывозить, экспортировать;

3) einführen – ввозить, импортировать;

4) die Vorbereitung auf Akk. – подготовка к чему-л.;
5) der Advent – адвент, предрождественское время (начинается с четвёртого воскресенья до рождества);

6) der Nikolaustag – день св. Николая;

7) die Weihnachten – рождество;

8) die Ostern – пасха;

Fragen zum Text
1. Wo liegt Deutschland?

2. Wann fand die Wiedervereinigung Deutschlands statt?

3. Wie groß ist die Fläche und die Bevölkerungszahl Deutschlands?

4. Aus wieviel Bundesländern besteht die Bundesrepublik?

5. Was ist der Bundespräsident?

6. Wie wird der Bundeskanzler gewählt?

7. Erzählen Sie über das Verkehrssystem Deutschlands!

8. Wie entwickelte sich Deutschland als ein Industrieland nach dem zweiten Weltkrieg?

9. Welche Institute wirken an der Koordinierung der Wirtschafts- und Finanzpolitik mit?

10. Wofür ist die Deutsche Bundesbank zuständig?

11. Welche traditionellen Feste feiert man in Deutschland?

Thema 3

Die Firmenorganisation

Das Personal einer Firma

Bewerbung

Machen Sie sich mit dem Schema bekannt und sprechen Sie zum Thema «Das Personal einer Firma».

Die Firmenorganisation

1. Das Personal einer Firma


Der/die Geschäftsführer(-in) leitet (руководит) die Firma.

Die Manager/die Leiter(-innen) sind dem Geschäftsführer unterstellt (подчиняются). Sie sind verantwortlich für die Angestellten (отвечают за служащих) in ihrer eigenen Abteilung (в своём отделе).
Die Kontoristen/die Kontoristinnen (клерки) arbeiten im Büro und machen auch die Buchhaltung (бухгалтерский учёт).
Die Vertreter(-innen) reisen im Lande, um Produkte der Firma zu verkaufen (чтобы продавать продукцию своей фирмы).
Der/die Lagerverwalter(-in) (заведующий складом) kontrolliert alles im Lagerhaus (на складе).
Die Sachbearbeiter(-innen) (делопроизводители) arbeiten in jeder Abteilung und sind für ein bestimmtes Gebiet zuständig (и отвечают за определённый участок).
Die Stenotypistin schreibt Maschine (печатает на машинке) und stenographiert.

Die Sekretärinnen sind in jeder Abteilung beschäftigt (работают).

Der Unternehmenbesitzer (владелец фирмы) heißt der Arbeitgeber (работодатель), das ganze Personal der Firma sind Arbeitnehmer (лица, работающие по найму).

2. Die Firmenorganisation

Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung:

	die Branche

jmdm. unterstehen

der Vertreter

der Personalchef

leiten

die Produktion

die Werkstatt

verantwortlich sein für Akk.

der Versand

jmdn. beschäftigen

die Abteilung

der Packer

der Lohn

die Gleitzeit

die Überstunden

das Gehalt

der Vorschuss

der Feierabend
	отрасль

быть в подчинении кому-л.

заместитель

начальник отдела кадров

руководить

производство

мастерская, цех

отвечать за что-л.; быть ответственным за что-л.

отправка, отсылка

зд. давать кому-л. работу

отдел

упаковщик

зарплата

скользящий график работы

сверхурочные часы, сверхурочное время

оклад, жалование

аванс

конец рабочего дня


Die Chefsekretärin, Frau Krämer, spricht über die Organisation ihrer Firma. 

«Wir sind eine kleine Firma in der Textilbranche. Seit einem Monat haben wir einen neuen Geschäftsführer, Herrn Mandl. Ich bin seine Sekretärin. Die Verkaufsleiterin ist Frau Teichmann, ihr unterstehen im Moment zwei Vertreter. Wir haben eine Buchhalterin, Frau Erdinger, und einen Personalchef, Herrn Rauch. Herr Krause leitet die Produktion, ihm unterstehen der Werkstattleiter, Herr Schmiеz, und Herr Rauch, der für den Versand verantwortlich ist. In der Werkstatt beschäftigen wir im Moment zwanzig Leute, in der Versandabteilung haben wir drei Packer und zwei Fahrer.»

Fragen zum Text
1. Welcher Branche gehört die Firma?

2. Seit wann hat die Firma einen neuen Geschäftsfuhrer? Wie heiβt er?

3. Welche Berufe werden im Text erwähnt?

4. Wer untersteht der Verkaufsleiterin?

5. Wer untersteht Herrn Krause?

6. Was ist Herr Schmitz?

7. Wofür ist Herr Rauch verantwortlich?

8. Wieviel Leute arbeiten im Moment in der Firma?

Упражнения
a) Setzen sie die richtigen Präpositionen ein: an/aus/über/mit/um

1. Der Bereich Personal besteht ___ den Abteilungen Personalverwaltung und Ausbildung.

2. Die Konstruktionsabteilung befasst sich ___ der Entwicklung von Prototypen.

3. Frau Kern kümmert sich ___ die Aufträge.

4. Im Moment arbeitet sie ___ einem Auftrag von der Firma Braun.

5. Sie muss oft mit Kunden ___Preise verhandeln.

b) Welche Wörter passen zu den folgenden Erklärungen? Setzen Sie richtig ein.

Gleitzeit     Überstunden    Gehalt    Feiertag    Vorschuss     Feierabend

1. ______________ sind Arbeitsstunden, die man zusätzlich zur normalen Arbeitszeit macht.

2. Die ______________. ist ein System, bei dem die Beschäftigten den Beginn und das Ende der Arbeitszeit selbst bestimmen können.

3. ______________ bedeutet das Ende der täglichen Arbeitszeit, also der Dienstschluss.

4. Das ______________ ist das Geld, das ein Angestellter für seine Arbeit bekommt.

5. Ein ____________ ist ein Tag, an dem in einem Land nicht gearbeitet wird.

6. Ein ____________ ist eine Summe Geld, die man als Teil eines Gehalts oder Honorars im voraus bekomme.

Bewerbung

Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung

	die Zurückhaltung

sich bewerben (bewarb sich, hat sich beworben) um Akk.

der Bewerber

die Vorstellung

sachlich

wirken

zuverlässig

den Eindruck erwecken

das Einkommen

die Erfolgsbedingung

der Termin

auflockern

Es ist sinnvoll

rekapitulieren

die Aufforderung

das Grübeln

günstig

der Auslandsaufenthalt

ausführlich

sich einfügen in Akk.

schlicht

herstellen

der Hersteller

der Kundendienst

der Innendienst

der Auβendienst

die Betreuung

die Gewinnung

die Eignung

der Einsatz

begrenzen

die Ausnahme

einstellen

jmdm., etw. im Auge haben

die Anzeige aufgeben

festlegen

GmbH (Gesellschaft mit begrenzter Haftung)

die Vergütung

die Vergünstigung
	сдержанность

подавать заявление, хлопотать о чём-л.

претендент, кандидат, соискатель

представление

деловой, конструктивный

зд. производить впечатление

надёжный

производить впечатление

доход

условие успеха

срок

расслабить

есть смысл

повторять

приглашение, требование

размышление, раздумывание

благоприятный

пребывание заграницей

подробно

включиться (во что-л.)

скромный, простой

изготавливать

изготовитель

сервис

работа на внутреннем рынке

работа с клиентами на дому; филиал, представительство; работа в п.

обслуживание

привлечение

способность

зд.: участие

ограничить

исключение

принимать на работу

иметь в виду (кого-л., что-л.)

подать объявление

устанавливать, определять

ООО

вознаграждение

льгота


Wer sich um eine Arbeit bewirbt, sitzt eines Tages im Büro einer Firma, wo er gerne arbeiten würde, zum Vorstellungsgespräch. Was passiert bei diesem Vorstellungsgespräch? Wie soll man sich vorstellen? Was sollte man nicht tun? Wie möchte man wirken? Hier folgen Vorschläge. Verteilen Sie Punkte von + 3 bis — 3 (— 3 = sehr schlecht):
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Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:

Zurückhaltung ist beim Thema Entlohnung ratsam. Personalleiter Urban: «Der Bewerber darf nicht den Eindruck erwecken, dass für ihn Geld das entscheidende Kriterium ist. Nach dem Einkommen lieber erst fragen, wenn man glaubt, im bisherigen Verlauf einen guten Eindruck hinterlassen zu haben».

Die solide Vorbereitung auf den wichtigen Gesprächstermin ist eine Erfolgsbedingung. Denn bei vielen Unternehmen spielt das Vorstellungsgespräch eine große Rolle. „Das Vorstellungsgespräch ist das Entscheidende. Noten sind nur für die Einladung zum Gespräch wichtig", sagt auch Klaus Urban, Personalleiter bei der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft.

So unterschiedlich die Berufe und Unternehmen auch sind, der Verlauf der Bewerbungsgespräche folgt oft einem Schema: Zu Beginn versucht der Interviewer, die Atmosphäre aufzulockern.

Es ist sinnvoll, vor dem Gespräch noch einmal seinen Lebenslauf in Gedanken zu rekapitulieren. Wenn nämlich die Aufforderung kommt: «Erzählen Sie mal was von sich», wirkt langes und ratloses Grübeln nicht sehr günstig. Über wichtige Stationen, wie etwa Auslandsaufenthalte und Praktika, darf man ruhig etwas ausführlicher berichten.

Wer eine gute Figur machen will, sollte sich angemessen kleiden. «Signalisieren Sie, dass Sie bereit sind, sich in das spätere Umfeld auch äußerlich einzufügen», empfiehlt Personalleiter Urban. Bei vielen Firmen in Hamburg heißt das für die männlichen Bewerber: Nicht in Turnschuhen und im karierten Sporthemd kommen, sondern in der Kombination oder im schlichten Graumann.

Die Wörter rechts erklären die Wörter links. Welche Wörter gehören zusammen?

	das
Einkommen

die
Zurückhaltung

das
Grübeln

die
Entlohnung

der
Kandidat

das
Umfeld

die Kombination
	
	Vorsicht

Bewerber

Hose und Sakko

Umgebung; Kreis der Menschen,

die mich umgeben

langes Nachdenken

Gehalt, Lohn


Antworten Sie auf die Fragen:

1. Was ist bei dem Vorstellungsgespräch rastam?

2. Wann kann man nach dem Einkommen fragen?

3. Welche Rolle spielt das Vorstellungsgespräch?

4. Soll der Bewerber seinen Lebenslauf im voraus vorbereiten?

5. Darf man zur Arbeit locker gekleidet erscheinen?

Lesen Sie und übersetzen Sie folgende Anzeige:

Elektra GmbH

Sie kennen uns als einen der führenden Hersteller von elektrischen Hausgeräten. Qualität, ausgereifte Technik, lange Lebensdauer unserer Erzeugnisse und zuverlässiger Kundendienst sind die Grundlage unseres Erfolges.

Für unser Verkaufsbüro Frankfurt suchen wir

Vertriebskaufleute

Innendienst

Ihre Aufgabe: Betreuung und Gewinnung von Kunden. Ein vielseitiges Gebiet, das Wendigkeit, Dynamik und Genauigkeit verlangt.

Wir denken an jüngere Kaufleute, die nach abgeschlossener kaufmännischer Lehre bereits einige Jahre Praxis gesammelt haben und die Bereitschaft und Eignung für einen späteren Außendiensteinsatz mitbringen.

Neben guten Arbeitsbedingungen bieten wir Ihnen eine leistungsgerechte Vergütung sowie die sozialen Vergünstigungen eines fortschrittlichen Großunternehmens.

Antworten Sie auf die Fragen:
1. Was stellt Elektra GmbH her?

2. Ist diese Firma in Russland bekannt?

3. Wo werden Vertiebskaufleute gebraucht?

4. Welche aufforderungen werden an diese Fachleute gestellt?

5. Müssen junge Kaufleute einige Jahre Praxis haben?

6. Was wird den Bewerben versprochen?

Anforderungen an Stellenbewerber

Lesen Sie und kreuzen Sie an.

Bewerber gesucht - und wie?
Worauf achtet man bei einem Kandidaten? Es werden in Personalabteilungen der Konzerne Fachleute gefragt. 
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Lesen Sie und übersetzen Sie den Dialog.

Sekretärin gesucht

· Herr Rohrach, in unserer Abteilung brauchen wir unbedingt eine weitere Sekretärin, die sich speziell um den südamerikanischen Markt kümmert.

· Tja, Herr Ulrich, Sie wissen ja, dass wir für dieses Jahr die Zahl der Neueinstellungen begrenzt haben, aber in diesem Fall können wir vielleicht eine Ausnahme machen. Das Südamerika-Geschäft hat sich in der Tat sehr stark entwickelt.

· Wir sollten eine Mitarbeiterin einstellen, die gewohnt ist, selbstständig zu arbeiten und die natürlich auch hervorragende Spanischkenntnisse hat.

· Haben Sie schon jemanden im Auge?

· Nein, wir müssen wohl eine Anzeige aufgeben.

· Beschränken wir uns auf die Regionalzeitungen?

· Ja, das genügt wohl.

· Gut, dann machen Sie mir eine genaue Stellenbeschreibung und legen Sie das Anforderungsprofil fest.
Welche Anforderungen können an die Sekretärin noch gestellt werden? Erweitern Sie den Dialog und inszenieren Sie ihn!

Zum Anhang

Text 1.

1. Übersetzen Sie folgende Wörter:
a) Einhaltung, Überleben, Fertigung, Herstellung, Ablauf, Durchführung

b) Aufgabenbereich, Betriebswirtschaftslehre, Unternehmensaufgabe, Schlüsselrolle, Zielsetzung, Fertigungsplanung, Produktionsstätte, Standort, Arbeitskraft, Beschaffensmarkt, Transportverfahren und –wege, Lagerhaltung, Wettbewerbsmarkt

c) Betrieblich, marktwirtschaftlich, unternehmerisch, kurzfristig

2. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:

Betriebliche Funktionen

Als betriebliche Funktionen werden verschiedene Aufgabenbereiche in einer Unternehmung angesehen. Die zentralen betrieblichen Hauptfunktionen sind Beschaffung, Fertigung, Absatz und Finanzierung. Alle Funktionen müssen vom Management koordiniert werden. Die moderne Betriebswirtschaftslehre weist nachdrücklich darauf hin, dass im Rahmen der Unternehmensaufgaben in einem marktwirtschaftlichen System der Absatzfunktion die Schlüsselrolle zukommt. Man spricht heute von einer marketingorientierten Wirtschaftsführung oder von einem marketingorientierten Management. Die unternehmerische Zielsetzung kann durch den planvollen, koordinierten Einsatz der Gesamtheit aller Funktionen erreicht werden. Die betrieblichen Hauptfunktionen können folgenderweise definiert werden:

Fertigung

Fertigung ist die Herstellung von Sachgütern oder die Bereitstellung von Dienstleistungen. Ziel einer wirtschaftlichen Fertigungsplanung ist die optimale Kombination der Produkrionsfaktoren im Ferrigungsprozeβ und die Erstellung von verwertbaren Gütern für den Absatz. Die Fertigungsplanung beginnt bereits mit der Strukturplanung der Produktionsstätte, wenn Standort, Ausstattung des Betriebes mit Betriebsmitteln und Arbeitskräften (Kapazität) festgelegt werden Die kurzfristige Fertigungsplanung richtet sich auf die Planung des Fertigungsprogramms (welche Produkte, in welcher Menge und in welcher Qualität werden produziert?) und des Fertigungsablaufs (wie wird produziert?).

Beschaffung
Beschaffungsplanung ist die organisatorische Aufgabe, alle Produktionsfaktoren(Arbeit, Betriebsmittel, Werkstoffe) in richtiger Qualität und Quantität zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu haben. Das Ziel muss die störungsfreie Produktion und die Einhaltung von Qualitätsstandards sein. Dabei spielen die Entscheidungen über Beschaffungsmärkte, Transportverfahren und -wege und die Lagerhaltung die wichtigste Rolle.

Absatz
Für den Bereich Absatz hat sich inzwischen der Begriff Marketing eingebürgert. Er betont die aktive, planmäßige Durchführung des Absatzes unter den Bedingungen eines Wettbewerbsmarktes. Diese Art von Absatzpolitik besteht nicht nur in dem Verkauf der Güter, sondern beginnt schon bei der Fertigungsplanung und durchzieht alle betrieblichen Fertigungsbereiche (Forschung, Lagerhaltung, Finanzierung usw.), um den Absatz, von dem letztlich das Überleben des Unternehmens abhängt, zu sichern. Die wichtigsten Merkmale einer solchen Marketingkonzeption sind:

· bewussle Absatz- und Kundenorientierung,

· systematische Analyse aller für den Absatz wichtigen Faktoren,

· abgestimmter Einsatz aller Marketinginstrumente (z.B. Produktgestaltung, Preise, Werbung, Vertriebssystem)

· planmäβige Marktforschung und systematische Markterschlieβung,

· Ausrichtung aller betrieblichen Funktionen auf den Marketinggedanken

Finanzierung
Finanzierung bedeutet für ein Unternehmen, wie für jeden anderen auch, Beschaffung von Geld. Für die Unternehmungen kann man dabei zwei Aufgabenbereiche unterscheiden:

· Investitionsbereich: Finanzmittel sind erforderlich, um Sachvermögen (Gebäude, Maschinen, Anlagen) und immaterielles Vermögen (z. B. Lizenzen, Patente) zu beschaffen, die Voraussetzung für die Aufnahme der Produktion sind.

· Zahlungsbereich: Finanzmittel sind erforderlich, um den Zeitraum zwischen der Ausgabe von Geld für die Beschaffung der Produktionsfaktoren und dem Rückfluss von Geld durch den Absatz der Produkte zu überbrücken.

	Vokabeln zum Text

	der Absatz

die Ablage

die Ausrichtung

der Beschaffungsmarkt

die Beschaffung

der Betrieb

die Betriebswirtschaft

die Dienstleistungen (pl.)

die Fertigung

der Fertigungsablauf

die Fertigungsplanung

die Markterschlieβung

die Sachgüter

das Sachvermögen

das Unternehmung

der Wettbewerb

die Wirtschaftsführung

die Voraussetzung

abhängen von Dat.

bestehen

abgestimmt

bestehen in Dat.

sich einbürgern

sichern

störungsfrei

überbrücken

verwertbar

zukommen + Dat.
	сбыт, продажа, реализация

оборудование

зд.: направленность, ориентация

рынок закупки сырья и материалов

зд.: материально-техническое снабжение

предприятие, завод, фабрика

экономика предприятия

услуги

производство, изготовление

производственный процесс, технологический процесс

планирование производства

освоение рынка

потребительские товары

имущество

предприятие; дело. Бизнес

конкуренция

управление экономикой

предпосылка

зависеть от чего-л., кого-л.

зд.:

согласованный

состоять, заключаться в чм-л.

укореняться, входить в обычай

обеспечивать, гарантировать

бесперебойный, исправный

зд.: преодолевать

(при)годный для использования

зд.: причитаться, полагаться


Text 2

1. Übersetzen Sie folgende Wörter:
Das Jugendarbeitsschutzgesetz, die Landwirtschaft, das Zeitungsaustragen, die Wochenend – und Feiertagsarbeit, der Bundesarbeitsminister, der Mindesurlaub, das Beschaffungsjahr, grundsätzlich, ärztlich, verlängern.

2. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:

Dürfen Jugendliche arbeiten? - Das Jugendarbeitsschutzgesetz

	Für berufstätige Jugendliche gibt es einen besonderen gesetzlichen Schutz. Das Jugendarbeitsschutzgesetz von 1976 hat wichtige Verbesserungen gebracht. Das Mindestalter für die Beschäftigung Jugendlicher ist von 14 auf 15 Jahre erhöht worden.

Kinderarbeit ist grundsätzlich verboten. Ausnahmen: leichte Arbeit von Kindern über 13 in der Landwirtschaft, beim Zeitungsaustragen und beim Sport. Dadurch darf aber der Erfolg in der Schule nicht gefährdet werden.

Jugendliche dürfen täglich nicht mehr als 8 Stunden und wöchentlich nicht mehr als 40 Stunden arbeiten. Also: Fünf-Tage-Woche für Jugendliche. Bei Ausnahmen (Wochenend-und Feiertagsarbeit) muss an einem anderen Tag Freizeit gegeben werden. Weitere begründete Ausnahmen kann der Bundesarbeitsminister zulassen.

Zwischen 20 Uhr abends und 7 Uhr morgens dürfen Jugendliche grundsätzlich nicht beschäftigt werden. Der Urlaub für Jugendliche wurde verlängert. Bisher galten 24 Werktage als Mindesturlaub. Jetzt bekommen 15jährige.
	einen Jahresurlaub von 30 Werktagen, 16jährige von 27 und 17jährige von 25 Werktagen. Jugendliche, die im Bergbau arbeiten, erhalten 3 Tage mehr Urlaub.

Akkordarbeit und andere Arbeiten, bei denen sie durch höheres Tempo mehr verdienen können, sind für Jugendliche nicht erlaubt.

Vor ihrer Berufstätigkeit müssen Jugendliche ärztlich untersucht werden. Nach dem ersten Beschäftigungsjahr ist eine Kontrolluntersuchung vorgeschrieben. Außerdem kann sich der Jugendliche noch einmal jedes Jahr nachuntersuchen lassen.
Leider gibt es viele Klagen darüber, dass die Vorschriften des Jugendarbeitsschutzes nicht beachtet werden. Verstöße gegen das Jugendarbeitsschutzgesetz  können  jetzt strenger bestraft werden, z.B. mit Bußgeld von 5000 bis 20000 Euro.

Schließlich: Jugendliche dürfen nicht geschlagen werden. Der falsche Grundsatz: «Eine Ohrfeige hat noch niemandem geschadet» ist gegen die Vorschriften des Jugendarbeitsschutzgesetzes!


	Vokabeln zum Text

	die Jugendliche

berufstätig

der Schutz

das Gesetz

das Mindesalter

gefährden

zulassen

der Werktag

der Bergbau

vorschreiben

die Vorschrift

der Verstoβ (gegen Akk.)

das Buβgeld

der Grundsatz

die Ohrfeige

schaden
	молодёжь

работающий (по специальности), занятый на работе

охрана

закон

минимальный возраст

зд.: поставить под угрозу

допускать

рабочий день

горная промышленность

предписывать

предписание

нарушение (чего-л.)

денежный штраф

принцип, основное положение

пощёчина

вредить


Arbeit am Text

Finden Sie anhand des Textes eine richtige Antwort aus den 4 Varianten:

1. Das Jugendarbeitsschutzgesetz von 1976 regelt die Berufstätigkeit von Jugendlichen. Welche der folgenden Angaben steht sicher in diesem Gesetz? 

a) Jugendliche dürfen erst mit 15 Jahren arbeiten.

b) Kinder dürfen ab 12 Jahren arbeiten.

c) Kinder dürfen auch schwere Arbeit machen.

d) Kinder, die arbeiten, müssen nicht zur Schule gehen.

2. Was ist gegen die Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes?

a) Jugendliche dürfen höchstens 8 Stunden am Tag arbeiten.

b) Jugendliche dürfen am Abend auch nach 8 Uhr beschäftigt werden.

e) Der Bundesarbeitsminister regelt Ausnahmen.

d) Wenn Jugendliche an einem Feiertag arbeiten, müssen sie dafür zusätzliche Freizeit bekommen.

3. Was sagt das Gesetz über Urlaubszeiten?

a) Jugendliche erhalten seit 1976 mindestens 24 Tage Urlaub im Jahr.

b) Für 15jährige wurde der Jahresurlaub auf mindestens 30 Werktage verlängert.

c) 16jährige erhalten jetzt mindestens 5 Wochen Urlaub (5-Tage-Woche)

d) 17jährige bekommen 3 Tage mehr Urlaub als 16jährige.

4. Was steht im Text zum Thema Gesundheitsschutz?

a) Auch Jugendliche sollen mit hohem Tempo arbeiten.

b) Akkordarbeit ist für Jugendliche manchmal erlaubt.

c) Bevor Jugendliche zu arbeiten anfangen, muss ein Arzt ihre Gesundheit überprüfen.

d) Wenn Jugendliche ein halbes Jahr gearbeitet haben, müssen sie zum Arzt gehen und sich untersuchen lassen.

5. Welche Informationen über Verstöβe gegen das Jugendarbeitsschutzgesetz finden Sie?

a) Das Gesetz wird immer mehr beachtet.

b) Bei Verstößen ist die Geldstrafe mindestens 20.000 Euro.

c) Jugendliche dürfen nur dann geschlagen werden, wenn sie in der Arbeit Fehler machen.

d) Das Bußgeld gegen Verstöße wurde auf 5.000 bis 20.000 Euro erhöht.

Text 3

Markt
1. Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung:
	der Markt

der Weltmarkt

der Ölmarkt

der Rohstoffmarkt

der Arbeitsmarkt

der Kapitalmarkt

der Warenmarkt

der Immobilienmarkt
der Gütermarkt

der Konsummarkt

die Waren

das Geld, -er

der Anbieter

der Nachfrager

der Produzent, -en

das Angebot an Dat.

die Nachfrage nach Dat

der Verkäufer

der Käufer

der Preis, -e

der Verbraucher

das Darlehen

der Gläubiger

schaffen, schuf, geschaffen

steuern

verkaufen

anbieten, bot an, angeboten

produzieren

nachfragen, fragte nach, nachgefragt nach Dat.

sinken, sank, gesunken

steigen, stieg, gestiegen

austauschen, tauschte aus, ausgetauscht

belohnen

vermieten

usw. – und so weiter

das Zeitungsinserat

sich beschränken auf Akk.

der Wirtschaftsablauf

der Staat hat dem Produzenten

nicht hineinzureden

je … desto

entsprechen (entsprach, entsprochen)

der Vorteil

sicherstellen

reizvoll

ausdehnen

vermitteln

das Gesuch

der Verbraucher

eine Absprache treffen

verfälschen
	рынок

мировой рынок

нефтяной рынок

рынок сырья

рынок труда

рынок капитала

рынок товаров

рынок недвижимости

рынок имущества

потребительский рынок

товары

деньги

поставщик

покупатель, заказчик

производитель

предложение чего-л.

спрос на что-л.

продавец

покупатель

цена

потребитель

заём, ссуда

кредитор

работать, трудиться

управлять, руководить

продавать

предлагать

производить

справляться, осведомляться, разузнавать

падать (о ценах)

подниматься, расти, увеличиваться

менять

вознаграждать

сдавать в аренду

и т.д. (и так далее)

объявление в газете

ограничиваться чем-либо

экономический процесс

производитель не спрашивает

у государства

чем … тем

соответствовать

выгода

обеспечить

привлекательный

расширять

посредничать, быть посредником

заявление

потребитель

достичь договорённости

подделывать, фальсифицировать


2. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:

Ein «Markt» bildet sich überall dort, wo sich Anbieter und Nachfrager treffen und ihre gegenseitigen Wünsche mitteilen. Der eine möchte eine Ware, der andere - Geld, der eine möchte eine Wohnung haben, der andere eine vermieten usw. Der Markt kann also über Telefon, über Zeitungsinserate geschaffen werden, aber auch im Geschäft und am Marktplatz sein. Der Markt muss sich nicht nur auf einen festen Ort beschränken: Man spricht auch von Weltmarkt, Ölmarkt oder Rohstoffmarkt und meint dann unter Umständen die Ahbieter und Nachfrager eines ganzen Landes, Kontinentes oder gar der ganzen Erde.

In einer Wirtschaft, in der der ganze Wirtschaftsablauf über den Markt gesteuert wird, bleibt die Produktionsplanung und -entscheidung dem einzelnen Produzenten überlassen; der Staat hat ihm nicht hineinzureden. Er muss aber bei seiner Entscheidung beachten, dass er nur dann verkaufen kann, wenn er den anderen Menschen solche Güter anbietet, die diese benötigen. Er muss also selbst dafür sorgen, dass er bei seiner Arbeit Güter produziert, die am Markt von anderen Menschen auch nachgefragt werden. Je besser er diesen Wünschen entspricht, um so mehr Vorteile hat er davon: Er wird dann selbst gut verdienen und sich die Wünsche erfüllen können, die er selbst hat. Der Markt soll sicherstellen, dass sich die individuellen Wünsche erfüllen lassen.

Am Markt treffen also Angebot und Nachfrage aufeinander, wobei 2 das Ergebnis dieses Geschehens sind die Preise. Die Preise signalisieren, ob von bestimmten Gutem mehr produziert als nachgefragt wird; dann sinken die Preise und es wird weniger interessant, diese Produktion weiter zu betreiben, oder weniger produziert als nachgefragt, wird; dann steigen die Preise und es wird reizvoller, die Produktion auszudehnen.

Man unterscheidet verschiedene Arten von Märkten. Entsprechend den gehandelten Leistungen oder Waren es gibt Märkte für Grund und Boden, Arbeitsmärkte und Kapitalmärkte, Warenmärkte und Wertpapiermärkte und viele andere. Auf dem Boden- und Immobilienmarkt werden bebaute und unbebaute Grundstücke, gewerbliche Räume (z.B. Büroräume) und Wohnräume gehandelt. Angebot und Nachfrage treffen in diesem Bereich in der Zeitung aufeinander oder wenn Immobilienmakler zwischen Verkäufer und Käufer, Vermieter und Mieter vermitteln. Auf dem Arbeitsmarkt wird die menschliche Arbeitskraft angeboten und nachgefragt (z.B. beim Arbeitsamt oder in Stellenanzeigen bzw. -gesuchen in der Zeitung). Auf dem Kapitalmarkt geht es um Kredite und Kapitalanlagen (z.B. Darlehen, Hypotheken, Gläubigerpapiere).

Bei den Gütermärkten differenziert man zwischen Konsum- und Investitionsgütermarkt. Auf dem Konsumgütermarkt werden die Güter des täglichen Bedarfs den Verbrauchern angeboten (z.B. Nahrungsmittel, Kleidung). Auf dem Investitionsgütermarkt treffen Unternehmer aufeinander und Produktionsmittel (z.B. Maschinen und Anlagen) werden ausgetauscht.

Derjenige Anbieter, der sich Mühe gibt, mit möglichst geringen Kosten zu produzieren, wird bei diesem Prozess am ehesten die Nachfrager auf sich ziehen und viel verkaufen können. Der nicht Leistungsfähige wird dagegen untergehen. Der Markt soll also die Leistung belohnen.

In der Marktwirklichkeit geschieht es allerdings sehr oft, dass Anbieter und Nachfrager Absprachen treffen oder sich zusammenschließen und damit den Leistungswettbewerb verfälschen. Am gefährlichsten sind dabei die «Monopole», die den Wettbewerb ganz ausschalten. Der Markt kann dann seine Steuerungsfünktion nicht mehr erfüllen.

3. Übersetzen Sie ins Russiche:

	A. das Zeitungsinserat

der Wirtschaftsablauf

die Produktionsplanung

die Entscheidung

die Arbeitskraft

die Stellenanzeige

die Kapitalanlage

die Gläubigerpapiere

die Produktionsmittel

der Wettbewerb

die Steuerungsfünktion
	anbieten – das Angebot – der Anbieter

nachfragen – die Nachfrage – der Nachfrager

produzieren – die Produktion – der Produzent

verkaufen – der Verkauf – der Verkäufer


	B. am Marktplatz
man spricht von Weltmarkt

unter Umständen

er muss beachten, dass ...

Güter anbieten

Güter benötigen

die Produktion weiter betreiben
	bebaute und unbebaute Grundstücke

beim Arbeitsamt

in Stellenanzeigen

die Güter des täglichen Bedarfs

mit möglichst geringen Kosten

Der Markt soll die Leistung belohnen.


C. Der Markt kann über Telefon, über Zeitungsinserate geschaffen werden.

Die Güter werden am Markt von anderen Menschen nachgefragt.

Je besser der Produzent den Wünschen der Kunden entspricht, um so mehr Vorteile hat er davon.

Die Preise signalisieren, ob von bestimmen Gürtern mehr produziert als nachgefragt wird.

Auf dem Boten-und Immobilienmarkt werden bebaute und unbebaute Grundstücke, Wohnräume gehandelt.

Auf dem Arbeitsmarkt wird die menschliche Arbeitskraft angeboten und nachgefragt.

4. Antworten Sie auf folgende Fragen:

Wann bildet sich ein «Markt»?

Kann ein Markt über Telefon entstehen?

Welche Arten von Märkten unterscheidet man?

Wo treffen Angebot und Nachfrage aufeinander?

Was ist das Ergebnis dieses Geschehens?

Welche Güter werden auf dem Konsumgütermarkt angeboten?

Was bedeutet «Immobilienmarkt»?

Was versteht man unter «Arbeitsmarkt»?

Was ist Markt?           Wer ist Anbieter?

Wer ist Nachfrager?    Was ist Ölmarkt?

Antworten Sie uaf die Fragen. Wählen Sie die richtige variante:

	Wie können die Preise sein?

Wie kann die Nachfrage sein?
	groβ, hoch, niedrig

groβ, hoch

	Was kann man auf dem Arbeits markt kaufen?
	Arbeitslose, Arbeitskräfte


Text 4
Werbung
[image: image3.png]WIR SIND EIN DYNAMISCHES UNTERNEHMEN M YOUNG FASHION-BEREICH.
WIR SUCHEN FUR UNSEREN SHOWROOM EINEIN

VERKAUFSASSISTENT/IN

2UR VERSTARKUNG DES VERKAUFSTEANS. SIE HABEN EINE FUNDIERTE BERUFSAUSBILDUNG
‘SOWIE EDV-KENNTNISSE, SIND SCHON HEUTE IM VERKAUF ERFOLGREICH TATIG, NEUKUNDEN-
AKQUISITION IST FUR SIE KEIN FREMDIWORT, DER UMGANG MIT KUNDEN IST IHNEN VERTRAUT
UND SIE HABEN EIN UBERDURCHSCHNITILICHES GESPUR FUR MODE UND TRENDS. WENN SIE
DIESE CHANCE RELZ,IN EINEM ERFOLGREICHEN UND JUNGEN TEAM MITZUARBEITEN, BITTEN WIR
UM (HRE AUSSAGEFAHIGE SCHRIFILICHE BEWERBUNG MIT LICHTBILD AN DIE UNTEN STEHENDE
ANSCHRIFL
DAVID SHOWROO!
FASHION ATRIUM RAUM 116 - NI

HD. REINER WINTER
ER STR. 44 - 81





[image: image4.png]Wir sind einer der fihrenden curopiischen
Hersteller von Angelsportgeriiten

iteile
n.
listmisglichen Eintritt
aufl einfe)n

Zentral

EINKAUFER/IN

In dieser Schldsselfunktion werden Sic ein
klcines Team fuhren und eine Zentral-
funktion zwischen Vertrieb Inland, unscren
Auslandsfirmen, dem Produktmanagement
und den Licferanten bilden

Wir legen Wert auf Teamarbeit, cine kauf-
miinnische Ausbildung mit dem Schwer-
ponkt Impor/Export in Verbindung mit
mehsjahriger Erfahrung im Einkauf.

Sie sind bis 40 Jahre alt und beherrschen
dic englische Sprache in Wort und Schrift.
Grundkenntnisse in Franzsisch und
Italienisch wiren neben anglerischen
Kenntnissen von Vorteil. Branchen-
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt.

Wenn Sie dicse hochinteressante Aufgabe
reizt, bewerben Sie sich bitte mit aussage-
kriiftigen Unterlagen bei unserer Personal-
abteilung.

LAM.

Internationale Angelgerate
Manufaktur

Hellmuth Mohr GmbH & Co. KG
Postfach, 91709 Gunzenhausen




[image: image5.png]zur Verstarkung des
Neuwagenverkaufsteams einen Profi als

Automobilverkiufer/in

| Wir erwarten Erfahrung im Verkauf, Teamgeist, sympathisches

| Auftreten, Abschlusssicherheit sowie selbstandiges Handeln und
Zilstrebigkelt, um unsere Marktposition weiter auszubauen.

| Haben Sie Interesse an dieser abwechslungsreichen Position, dann
senden Sie Thre Bewerbungsunterlagen an Herm Siegfried Konig.
Wir werden uns mit Thnen in Verbindung setzen, da wir diese
Stelle schnellstens besetzen werden

Hans Nauhaner GmbH

Leonrodplatz 1, 80636 Miinchen, Tel. 089/ 17 30 536





1.Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung.

	die Werbung

der Bestandteil

beeinflussen + Akk.

prägen

sich richten an Akk.

usw. – und so weiter

eine Kaufentscheidung treffen

der Anbieter

die Neugierde

hervorrufen (bei Dat. + Akk.)

das Flugblatt

erheblich

der Absatz (von: absetzen)

fördern

die Vorsicht

einlösen

irreführend

die angewandte Forschung

die Untersuchung

das Ergebnis

übertrieben

enthalten (enthielt, enthalten)
	реклама

неотъемлемая часть

влиять на что-л., кого-л.

зд.: создавать

направляться к чему-л.

зд.: обращаться к чему-л.

и т.д. (и так далее)

принять решение о покупке

поставщик; лицо, делающее предложение

любопытство

вызывать (у кого-л. что-л.)

листовка

значительный, важный

сбыт (от: сбывать, сбыть)

способствовать, содействовать

осторожность, предусмотрительность

выполнять, сдержать (слово, обещание)

вводящий в заблуждение

прикладное исследование, изучение

научное исследование

результат

преувеличенный

содержать


2. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:


Werbung

Die Güter – und Dienstleistungsmärkte sind heute reich an Angeboten und jeder Verbracherwunsch kann leicht erfüllt werden. Aber «wer die Wahl hat, hat die Qual». Für den Verbraucher ist es immer schwieriger, bei so einer groβen Vielfalt an Angeboten Kaufentscheidungen zu treffen. Er benötigt Orientierungshilfe.

Eine wichtige Orientierungshilfe erhält der Verbraucher von den Anbietern durch die Werbung.

Werbung ist zu einem festen Bestandteil unseres Lebens geworden. Sie beeinflusst unser Denken und Handeln. Sie bestimmt Kaufentschlüsse, prägt Geschmacksrichtungen. Produktwerbung ist nie universal, sondern richter sich immer an ganz bestimmte Käufergruppen, die etwas Gemeinsames im Alter, in sozialer Herkunft, im Familienstand, in Gewohnheiten usw. haben.

Ziel aller Werbung ist es,

· Neugierde zu wecken,

· Über Waren und Dienstleistungen zu informieren,

· Bedürfnisse beim Verbraucher zu wecken,

· Kaufwünsche hervorzurufen.

Es gibt verschiedene Arten von Werbung: das Schaufenster, der individuelle Werbebrief, der Prospekt, die Lichtreklame. Als Werbemittel dienen auch Film, Funk und Fernsehen, das Flugblatt, die Zeitungsanzeige. Es ist leicht, durch die Tageszeitungen, Fachzeitschriften, Modejournale und illustrierte Wochenblätter jeden Kundenkreis zu erreichen. Eine groβe Bedeutung hat die Wahl der Worte.

In einem reichen Land wie die Bundesrepublik Deutschland ist Werbung für die Unternehmen von erheblicher Bedeutung. Sie ist ein Mittel, den Absatz von Waren und Dienstleistungen zu fördern.

Durch die Werbung bieten sich den Unternehmen gute Absatzchancen. Aber andererseits steigt auch die Zahl der Konkurrenten. Ihre Politik ist auf europaweite Absatzmöglichkeiten gezielt.

Bei solchem Wettbewerb ist Vorsicht geboten:

Jeder Anbieter will möglichst viele seiner Waren oder Dienstleistungen absetzen. Deshalb verspricht er in der Werbung mehr als er in der Wirklichkeit einlösen kann. Nach dem Ergebnis der vom Institut für angewandte Verbraucherforschung durchgeführten Untersuchung ist mehr als die Hälfte der Anzeigenwerbung in der Bundesrepublik irreführend. Das Ergebnis des Kölner Forschungsinstituts zeigt, dass rund 46% aller Anzeigen übertriebene Versprechungen enthalten.

3.Übersetzen Sie folgende Wörter.

der Kaufentschluss

die Geschmacksrichtung

die Produktwerbung

die Käufergruppe

der Verbraucherwunsch

die Orientierungshilfe

die Zeitungsanzeige

der Kundenkreis

die Verbraucherforschung

die Absatzchancen

4. Welche Aussagen stimmen nicht?

1. Werbung spielt keine Rolle in unserem Leben.

2. Werbung übt einen Einfluss auf unser Denken und Handeln aus.

3. Die Märkte haben keine groβe Zahl von Angeboten.

4. Werbung ruft keine Kaufwünsche hervor.

5. Zu Werbemitteln gehören Lieder.

6. Die Anzeigewerbung entspricht den realen Absatzmöglichkeiten der Unternehmen.

5. Antworten Sie auf die Fragen.

1. Was beeinflusst die Werbung?

2. An wen richtet sich die Werbung?

3. Welche Probleme hat der Verbraucher heutzutage?

4. Was benötigt er?

5. Welche Ziele verfolgt die Werbung?

6. Welche Werbemittel sind Ihnen bekannt?

7. Wozu dient die Werbung?

8. Entspricht die Werbung immer der Wirklichkeit?

Text 5

1. Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung.

	- die Dienstleistung

- der Bereich

- werben (warb, geworben)

- einsetzen

- die Beeinflussung

- das Werbemittel

- der Werbeträger

- schaffen (schuf, geschaffen)

- der Hörfunkspot

- der Fernsehspot

- die Verpackung

- gliedern

- die Werbeveranstaltung

- bestimmen

- lenken
	- услуга

- сфера, область

- рекламировать

- использовать, применять

- влияние, воздействие

- средство рекламы

- носитель рекламы

- создавать

- радиоролик (рекламный)

- видеоролик (рекламный)

- упаковка

- подразделять

- рекламная акция

- определять

- направлять


2. Lesen Sie den Text und übersetzen Sie ihn ins Russische.

Werbung

Die Entstehung der Wirtschaftswerbung ist unmittelbar verknüpft mit dem Beginn der Herstellung von Waren und Dienstleistungen, die nicht mehr ausschließlich zur Deckung des Eigenbedarfs benötigt wurden.

Für Wirtschaftszwecke wurde die Werbung schon in der Antike eingesetzt: Ausrufer für den Verkauf im antiken Ägypten, Tafeln mit Warenlisten in Babylon, Güte- und Herkunftszeichen auf Münzen usw. zeugen davon.

Heute ist die Werbung aus dem System der Marktwirtschaft nicht mehr wegzudenken.

«Werbung» kann definiert werden als die beabsichtigte Beeinflussung von marktrelevanten Einstellungen und Verhaltensweisen ohne formellen Zwang unter Einsatz von Werbemitteln und Medien, um den Willen von Menschen in eine bestimmte Richtung zu lenken.

Als Marketinginstrument von Firmen hat Werbung verschiedene Aufgaben und Ziele:
1. Bekanntmachung des Produktes;

2. Schaffung einer positiven Einschätzung des Produktes;

3. Verkauf des Produktes.

Zur Erreichung dieser Ziele werden in der Werbepraxis, in den Werbeagenturen  und  Werbeabteilungen  der Unternehmen  verschiedene Werbemittel eingesetzt.

Werbemittel lassen sich hauptsächlich in visuelle (Plakate, Anzeigen, Prospekte, Flugblätter, Tragetaschen, Werbebriefe), in akustische (Hörfunkspot) und in audiovisuelle (Fernsehspot, Werbefilm) Werbebotschaften unterteilen. Mit Hilfe dieser Werbemittel transportieren die Werbeträger die Werbebotschaften der Werbungstreibenden zu den Umworbenen. Zu den Werbeträgem gehören Tageszeitungen, Anzeigenblätter, Femsehen, Rundfunk, Plakatwand, Schaufenster, Messestand, Verpackungen usw.

Die Werbewirtschaft kann man somit in drei Gruppen gliedern:

1. Die werbenden Firmen (Warenhersteller; Dienstleistungsunternehmen wie Banken, Versicherungen; Handel, Beratung)

2. Die Werbeagenturen (sie gestalten und erstellen die Werbemittel)

3. Die Werbeträger (sie tragen die Werbebotschaft an die Zielpersonen heran).

Jede Werbekampagne wird nach einem festgelegten Plan durchgeführt. Die Werbeplanung findet in mehreren Phasen statt: Werbeanalyse => Ableitung der Werbeziele => Bestimmung des Werbebudgets => Definition der Zielpersonen => Formulierung und Gestaltung der Werbebotschaft / Bestimmung der Werbemittel => Mediaselektion / zeitlicher Einsatz der Werbung => Kontrolle der Werbewirkung.


3. Finden Sie in der rechten Spalte deutsche Äquivalente für russische Wortverbindungen.
	- иметь значение

- составлять план

- проводить рекламную кампанию

- нельзя представить себе систему рыночной экономики без рекламы

- лица, которым адресована реклама, потенциальные покупатели

- определение целей рекламы

- использовать для удовлетворения личных потребностей

- использование средств рекламы и СМИ
	- den Plan festlegen

- Werbekampagne durchführen

- die Umworbenen

- Ableitung der Werbeziele

- von Bedeutung sein

- Einsatz von Werbemitteln und Medien

- zur Deckung des Eigenbedarfs

benötigen

- Werbung ist aus dem System der

Marktwirtschaft nicht wegzudenken


4. Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu?
1. Werbung schafft neue Bedürfnisse.

2. Werbung will die Verbraucher überzeugen.

3. Die Werbeausgaben der Unternehmen verteuern die Produkte.

4. Werbung bringt Informationen über neue Produkte.

5. Werbung verbilligt Produkte durch die Förderung von Massenproduktion.

6. Werbung schafft Arbeitsplätze.

7. Werbung beeinflusst die Verbraucher mit psychologischen Mitteln.

8. Werbung soll den Absatz fördern.

9. Werbung verführt zu einem falschen Verbraucherverhalten.

10. Werbung ist frauenfeindlich.

5. Welchen der folgenden Aussagen stimmen Sie zu?
1. Die Entstehung der Wirtschaftswerbung ist verknüpft mit dem Beginn der Herstellung von Waren und Dienstleistungen.

2. Für Wirtschaftszwecke begann man die Werbung schon im vorigen Jahrhundert einzusetzen.

3. Das System der Marktwirtschaft ist heute ohne Werbung kaum vorzustellen.

4. Mit Hilfe der Werbemittel und Medien wird der Wille der Menschen in eine bestimmte Richtung gelenkt.

5. Plakate, Anzeigen und Prospekte gehören zu den wichtigsten Werbeträgem.

6. Die Werbeagenturen gestalten und erstellen Werbemittel.

7. Die Webekampagne wird ohne festgelegte Pläne durchgeführt.

Text 6

1. Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung ihre Bedeutung.

	verheiβungsvoll

der Tip

anrichten

der Schaden

der Müll

verursachen

die EVD (die elektronische Datenverarbeitung)

der Ausfall

Pishing-Mails

der Trickbetrüger

sich ausgeben als

das Passwort

preisgeben

das Konto

stiefmütterlich

sich engagieren

angehen + Akk.
	многообещающий

подсказка, намёк

причинять

-вред, ущерб

мусор, сор

причинять

электронная обработка данных

зд.: потеря рабочего времени

зд.: обманные сообщения

трюкач, обманщик

выдавать себя за кого-л.

шифр, код

выдать

счёт

неласковый, суровый, несправедливый

связывать себя словом, обязательством

касаться кого-л., чего-л.


2. Lesen Sie den Text und sagen Sie, welches Problem ist im Text berührt.
Nur Werbung in der E-Post
Spam – Mail: E-Mails mit Werbung über Glücksspiele,        Potenz-Pillen        oder verheißungsvolle Aktientip erreichen täglich Millionen Internetuser  und  richten  einen enormen wirtschaftlichen Schaden an.

Der Mail-Müll verursachte 2005 nach Berechnungen der EU-Kommission einen Schaden von 39 Milliarden Euro. Denn Spam führt nicht nur zu mehr Arbeit im EDV Bereich, weil sich Unternehmen technisch und durch mehr Personal gegen Spams wappnen müssen. Er ist auch verantwortlich für massenhafte Zeitverschwendung in Büros und Ausfälle durch infizierte Computer.

Eine gefährliche Spam-Art sind so genannte Phishing-MaiIs. Damit versuchen Trickbetrüger sich zu bereichern, indem sie sich als «Deutsche Bank» oder «Postbank» ausgeben und Empfänger auffordern, ihre Kontonummer und das Passwort für ihr Konto preiszugeben. Auch Viren stellen ein Problem für Sicherheitsprofis dar.

Nach Angaben des Verbandes der deutschen Internetwirtschaft e.V. kommen die meisten unerwünschten Massen-Mails nach wie vor aus den USA und aus China, Das Problem: Viele Länder engagieren sich nur stiefinütterlich in Sachen Spam-Bekämpfimg. Der E-Mail-Dienst Boxbe geht das Spam-Problem nicht politisch oder technisch, sondern ökonomisch an: Nur wer bezahlt, darf Massen-Mailings an seine Nutzer schicken. Und die Nutzer können selbst entscheiden, von wem sie Mails empfangen wollen.


3. Wählen Sie die richtige Antwort.
— Was sind Phishing-Mails?
a) Mails, die scheinbar von der «Deutsche Bank» oder «Postbank» kommen und Empfänger auffordern, ihre Kontonummer und das Passwort für ihr Konto preiszugeben

b) Mails, die Werbung für Angelzubehör machen

c) Mails mit beleidigendem Inhalt

— Woher kommen die meisten unerwünschten Massen-Mails?
a) aus Thailand und Japan

b) aus Deutschland und der Schweiz

c) aus China und den USA

— Jemand, der sich stiefmütterlich um etwas kümmert,...
a) kümmert sich fast genauso gut wie eine Mutter um etwas.

b) gibt einer Sache weniger Aufmerksamkeit, als sie verdient.

c) kümmert sich überhaupt nicht um eine Sache.

4. Richten E-Mails mit Werbung Ihnen einen Schaden an?
Text 7

Lesen Sie und übersetzen Sie den Text.

Zentralausschuss der Werbewirtschaft

Der Deutsche Werberat (jetzt: Zentralausschuss der Werbewirtschaft, ZAW) wurde 1972 gegründet und hat die freiwillige Selbstkontrolle der Werbewirtschaft zum Ziel. Mitglieder sind also Vertreter der werbenden   Unternehmen   und   der   werbungdurchführenden Wirtschaft. Ziel dieser Organisation ist es, Werbung zu verhindern, die zwar gesetzlich nicht verboten, aber doch unerwünscht ist. Oftmals ist die Darstellung von Frauen in der Werbung Stein des Anstoßes. Der Werberat versucht in solchen Fällen, die werbenden Unternehmen zu einer Rücknahme bzw. Änderung der Werbung zu bewegen. Als schärfstes Mittel steht ihm dabei die öffentliche Rüge zur Verfügung, die allerdings nur selten genutzt wird.

Darüber hinaus wird der Handlungsspielraum der Werbung durch Gesetzte eingeschränkt auf deren Einhaltung im übrigen auch die Konkurrenz und zahlreiche Verbraucherorganisationen achten.

Text 8

Bankwesen
1. Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung:

	die Sprakasse

der Zins

das Konto

leihen (lieh, hat geliehen)

je … desto 

zahlen

einzahlen 

eröffnen 

überweisen (überwies, hat überwiesen)

wechseln 

abheben (hob ab, hat abgehoben)

schlieβen (schloss, hat geschlossen)
	сберкасса

налог, пошлина

счёт

давать взаймы, брать взаймы

чем … тем

платить

платить, вносить деньги, делать (денежные) взносы

открывать

переводить

обменивать, менять

снимать со счёта

закрывать


2. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text.

Wer Geld spart und der Bank oder der Sparkasse leiht, bekommt Sparzinsen. Je mehr Geld er auf seinem Konto hat und je länger er es dort lässt, desto höher werden die Zinsen.

Wer Geld von der Bank leiht, muss für diesen Kredit Zinsen zahlen. Die Zinsen für geliehenes Geld sind höher als für gespartes Geld.

3. Welche Variante ist richtig?

a) Ich habe 1000 Euro auf meinem Sparkonto.

	Die Sparkasse
	nimmt von mir

zahlt mir
	Zinsen


b) Ich b) bekomme von der Bank einen Kredit.

	Ich

	muss Zinsen zahlen

bekomme von der Bank Zinsen.


c) 

	Die Bank lebt von den        
	Konten.

Zinsen.

Geschenken.


4. Welches Verb passt?

4.1 
	a) Geld kann ich

Ein Konto kann ich
	einzahlen

eröffnen

überweisen

wechseln

abheben

schlieβen

zahlen

	
	

	b) Ich kann Geld

auf mein Konto

auf ein fremdes Konto

auf der Bank

von meinem Konto
	abheben

überweisen

einzahlen

wechseln


4.2

a) Hier sind 200 Euro. Ich möchte sie auf mein Konto ... .

b) Ich möchte meinem Hausbesitzer die Monatsmiete ... .

c) Ich muss in der Bank fragen, wieviel noch auf meinem Konto ist. Ich hoffe, dass mein Vater die versprochenen 3000 Euro schon … .

d) Ich heiβe Münzmeier und möchte bei Ihnen ein Konto ... .

e) Ich brauche Kleingeld. Können Sie bitte diesen Fünfhunderteuroschein … ?

f) Die Reparatur kostet € 108,50 … . Sie das bitte auf mein Konto bei der Hypothekenbank.

g) Ich möchte von meinem Konto 300 Euro … .

h) Könnten Sie mir bitte diese Dollars ... ?

Text 9

1. Lesen Sie neue Wörter und merken Sie sich ihre Bedeutung:

	der Absatz

das Bankwesen

das Bargeld

die Bundesbehörde

die Deutsche Bundesbank

die Geschäftsbank

das Giro

die Girozentrale

die Hauptverwaltung

das Kleingewerbe

das Kreditinstitut

die Landeszentralbank

die Liquidität

die Nachfrage

die Notenbank

die Raiffeisenbanke (pl.)

die Regelung des Geldumlaufs

die Sicherung

die Voraussetzung

die Währung

das Wertpapier

das Wertpapier-Emissionsgeschäft

die Weisung

das Zinsniveau

ausüben

beeinflussen

beitragen zu Dat (trug bei, beigetragen)

gewahrleisten

sichern

sicherstellen

sparen

steuern

übertragen (übertrug, übertragen)

umwerben (umwarb, umworben)

versorgen

genossenschaftlich

kapitalschwach

provisionsfrei

öffentlich-rechtlich

über … hinaus

zunächst

je … desto

d.h. – das heiβt

usw. – und so weiter
	сбыт

банковское дело, банковская деятельность

наличные деньги

федеральное учреждение

Немецкий Национальный банк

коммерческий банк

безналичный расчёт

жироцентрал

центральное управление

(мелкое) кустарное производство, мелкий промысел; мелкая промышленность

кредитное учреждение, банк, кредитный институт

центральный земельный банк

1. платежеспособность (фирмы)

2. ликвидность

спрос

эмиссионный банк (обычно центральный банк страны)

сельскохозяйственные кооперативы, созданные Ф.В. Райффазеном

регулирование денежного обращения

обеспечение, гарантия

предпосылка

валюта

ценная бумага

операция с ценными бумагами и эмиссионные операции

указание

уровень процентных ставок

выполнять, исполнять

оказывать влияние, влиять на кого-л.

способствовать чему-л.

гарантировать, обеспечивать

обеспечивать, гарантировать

обеспечивать

копить, экономить

руководить, направлять (что-л.)

поручать (кому-л.)

домогаться чьего-л. расположения

снабжать, обеспечивать

кооперативный

бедный капиталами

без комиссионных

публично-правовой

помимо чего-л., сверх чего-л.

сначала

чем … тем

т.е. – то есть

и т.д. – и так далее


2. Übersetzen Sie folgende Wörter:
	die Kreditversorgung

der Zahlungsverkehr

die Noten-und Zentralbank

die Bundesregierung

der Geldumlauf

die Zentralnotebank

die Monopolstellung

der Geldkreislauf

gesamtwirtschaftlich

die Geld-und Gütermenge
	die Kreditnachfrage

die Volkswirtschaft

banküblich

das Einlagegeschäft

der Wertpapierhandel

das Spargeld

die Kreditversorgung

das Dienstleistungsangebot

die Kaufkraft

die Kreditvergabe

die Selbsthilfeeinrichtung


3. Lesen Sie und übersetzen Sie den Text:

Banken

In allen Industrieländern sind die Regelung des Geldumlaufs, der Kreditversorgung der Wirtschaft, auch die Abwicklung des Zahlungsverkehrs nit dem Ausland den staatlichen Noten-und Zentralbanken übertragen. Die Zentralbank der Bundesrepublik Deutschland ist die Deutsche Bundesbank, mit ihren Hauptverwaltungen, den Landeszentralbanken.
Die Deutsche Bundesbank al seine Bundesbehörde muss die Wirtschaftspolitik der deutschen Bundesregierung unterstützen, aber sie selbst von Weisungen der Bundesregierung unabhängig.

Als Zentralnotenbank hat die Deutsche Bundesbank allein das Recht, auf Euro lautende Banknoten auszugeben. Diese Monopolstellung im gesamtwirtschaftlichen Geldkreislauf ist Votaussetzung für eine wirksame Kontrolle der Geldmenge und der Sicherung der Währung. Die Deutsche Bundesbank als «Bank der Banken» versorgt die Kreditinstitute mit Liquidität, beeinflusst das Zinsniveau und steuert damit indirect die Kreditnachfrage innerhalb der Volkswirtschaft.

Das Bankensystem der Bundesrepublik Deutschland umfasst auch viele Geschäftsbanken. Sie sind überwiegend Universalbanken und übenpraktisch alle banküblichen Geschäfte aus: Einlagegeschäfte mit verschiedenen Sparformen, Kreditgeschäfte, die Abwicklung des Zahlungsverkehrs, das Wertpapier-Emissionsgescgäft, der Wertpapierhandel usw.

Die Geschäftsbanken lassen sich in drei groβe Gruppen einteilen:

1. Private Geschäftsbanken. Dazu gehören: die Deutsche Bank, die Dresder Bank und die Commerzbank. Bei ihnen ist der Anteil am Wertpapiergeschäft besonders hoch.

2. Öffentlich-rechtliche Kreditinstitute (Sparkassen und ihre Girozentralen)

Seit jeher betreiben die Sparkassen die Sammlung von Spargeldern und langfristige Kreditgeschäfte. Das Auβenhandels- und das Wertpapiergeschäfte sind für sie weniger bedeutend.

3. Genossenschaftliche Kreditinstitute (Volks- und Raiffeisenbanken)

Sie entstanden in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts als Selbsthilfeeinrichtung des Kleingewerbes und der Landwirtschaft mit der Idee, die Kreditversorgung für kapitalschwache Betriebe sicherzustellen. Heute bieten sie ein umfangreiches Dienstleistungsangebot.

Jugendliche oder Auszubildende sind eine stark umworbene Zielgruppe der Banken. Wer ein Girokonto bei einer bestimmten Bank eröffner, bleibt jahrelanger, oft lebenslanger Kunde. Über die Führung des Girokontos hinaus ergibt sich die Möglichkeit Kredite, Sparverträge zu gewährleisten. Aus diesem Grunde versuchen die Banken, die jungen Leute mit zunächst provisionsfreien Girokonten zu werben.

Je mehr Geld die Banken schaffen, je gröβer also die Geldmenge wird, desto eher ist die Gefahr einer Inflation gegeben. Anderseits bedeutet die Schaffung von zusätzlichem Geld auch die Schaffung von zusätzlicher Kaufkraft, von Nachfrage. Diese zusätzliche Nachfrage kann die Wirtschaft stimulieren und zum Abbau von Arbeitslosigkeit beitragen.

Die Einschränkung der Geldmenge durch die Banken birgt dagegen die Gefahr eines Rückgangs der Nachfrage, d.h. mangelnden Absatzes für die Unternehmen und damit von Entlassungen und wachsender Arbeitslosigkeit in sich. Die Einschränkung der Geldmenge kann auch Deflation bzw. den Abbau von Inflation zur Folge haben.

Es ist also auβerordentlich wichtig, die Geldmenge richtig, d.h. so zu steuern, dass das Verhältnis von Geld- und Gütermenge möglichst im Gleichgewicht bleibt. Dies zu sichern ist Aufgabe der Zentralbank. Sie kann diese Aufgabe dadurch erfüllen, dass sie den Geschäftsbanken mehr oder weniger Bargeld zur Verfügung stellt. Beschränkt sie die Bargeldmenge, so können die Geschäftsbanken weniger Kredite geben. Im Gegensatz zu vielen anderen Ländern ist die Kreditvergabe der Deutschen Bundesbank an den Staat gesetzlich eng beschränkt. Dies sichert in hohem Maâe die Stabilität der Währung.
4. Von welchen Verben sind folende Substantive gebildet?

	die Verwaltung

die Finanzierung

die Regierung            

die Sicherung         

die Weisung

die Regelung

die Abwicklung

die Voraussetzung
	die Schaffung

die Nachfrage

die Einschränkung

die Sammlung

das Angebot


5. Welche Wörter passen? 

1. Die Deutsche Bundesbank muss _________ unterstützen. 2. Die Deutsche Bundesbank hat das Recht, Banknoten _________. 3. Diese Monopolstellung ist Vorausserzung ________ eine wirksame Kontrolle der _________. 4. Die Deutsche Bundesbank beeinflusst das __________ und steuert damit die ________. 5. Die Geschäftsbanken üben alle _________ aus. 6. Bei privaten Geschäftsbanken ist der ________ am ________ besonders hoch. 7. Wer ein ________ bei einer bestimmten Bank eröffnet, bleibt ihr jahrelanger Kunde. 8. Die Einschränkung der _______ kann Deflation zur _______ haben.

6. Setzen Sie die folgenden Sätze ins Passiv (ohne Angabe des Agens)

	Beispiel: 


	Die Banken kauften verstärkt Dollars.

Dollars wurden verstärkt gekauft.


a) Man gründete die Deutsche Bundesbank durch Verschmelzung der Landeszentralbanken mit der Bank deutscher Länder.

b) Die Deutsche Bundesbank überweist Anteile der Gewinne an den Bund.

c) Die Bank bildet zuvor Rücklagen.

d) Der Zentralbankrat legt die Währungs- und Kreditpolitik fest.

e) Das Direktorium leitet und verwaltet die Bank.

f) Es führt die Beschlüsse des Zentralbankrates durch.

7. Geben Sie das Resultat des vorausgegangenen Geschehens wieder.

	Beispiel: 
	Man fassteden Beschluss zur Zinssenkung einstimmig.

Der Beschluss zur Zinssenkung ist einstimmig gefasst.


a) Die Beschlüsse des Zentralbankrates wurden sofort durchgeführt.

b) Mit diesen Maßnahmen wurde die Währung gesichert.

c) Die Deutsche Bundesbank legte die Bedingungen der Refinanzierung fest.

d) Sie setzte den Zinssatz auf 6,5% fest

e) Sie beschränkte den Kreditrahmen der Banken.

f) Durch die zinslosen Einlagen wurde den Banken Liquidität entzogen. 

8. Antworten Sie auf die Fragen zum Text.

1. Welche Geschäfte sind den staatlichen Noten- und Zentralbanken übertragen?

2. Was ist die Deutsche Bundesbank?

3. Ist die Deutsche Bundesbank von Weisungen der Bundesregierung abhängig?

4. Welche Funktionen übt die Deutsche Bundesbank aus?

5. Welche Geschäfte üben die Geschäftsbanken aus?

6. In welche Gruppen lassen sich die Geschäftsbanken einteilen? Charakterisieren Sie diese Gruppen!

7. Warum werden Jugendliche und Auszubildende von den Banken stark umworben?

8. Welche Rolle für die Entwicklung der Wirtschaft spielt die zusätzliche Nachfrage?

9. Was kann die Einschränkung der Geldmenge zur Folge haben?

10. Wie kann die Zentralbank das Gleichgewicht von Geld- und Gütermenge sichern?

Finden Sie die Antwort im Text.

Text 10

Lesen Sie und übersetzen Sie folgende Texte.


Text A

Das deutsche Sprichwörterbuch zählt über 3000 Sprichwörter über Geld, Gold und ähnliche Themen. Wir haben einige für Sie ausgewählt. Bitte wählen Sie eins, das Ihnen besonders einleuchtet, und eins, das Ihnen gar nicht einleuchtet.

· Begründen Sie, warum Sie das Wort für richtig/falsch halten.

Beim Geld hört die Freundschart auf.

Geld hilft nicht gegen die Armut.

Geld kommt mit Schritten und geht mit Sprüngen.

Wer auf den Geldbeutel zielt, trifft das Herz nicht.

Zähl nicht das Geld, eh du es im Sack hast.

Geld kommt zur Tür ins Haus und fliegt zum Kamin hinaus.

Wo Geld überfließt, ist der Verstandbrunnen leer.

Der Neid frisst seinen eigenen Herrn.

Ohne Gold ist selbst das Licht finster.

Goldner Schlüssel öffnet jedes Tor.

Habsucht macht arm.

Was hilfts, wenn du einen goldnen Galgen hast und du hängst dran.

Text B

Das Urgeld bestand aus seltenen Muscheln, Zähnen. Federn, Metallringen. Die Erfindung des Geldes (durch die Lyder im Westen Anatoliens) ersparte den Händlern die Mühe, die Edelmetallstückchen abzuwiegen, vor allem sollte sie den Betrug mit falschen Waagen und Gewichten bekämpfen.

Die erste Großfabrikation von Geld war auch der erste Großbetrug. Der griechische König Alexander ließ die Goldschätze, die er den Persern raubte, zu Münzen schlagen. Griechenland wurde Weltmacht, aber der Wert des Geldes sank rasch. Alexander hatte die erste Inflation produziert.

Eine neue Blüte erfuhr das Geldwesen durch die Kriege, die Europa, von der Kirche aufgerufen, gegen die Moslems führte, um Jerusalem zu erobern: die Kreuzzüge (1100-1300). Die Kreuzfahrer nahmen bei italienischen Verleihern Kredite auf, um ihre Abenteuer zu finanzieren, durch diese Geschäfte kamen Venedig, Florenz, Genua und Mailand zu Reichtum und politischer Selbständigkeit.

Dass Geld zu allen Zeiten Macht bedeutet, dafür geben die Augsburger Fugger ein Beispiel. Bei der Kaiserwahl 1519 siegte der, der das meiste Geld hatte, der Habsburger (Karl V.), die Fugger hatten es ihm nämlich geliehen. Der Bankier Jakob Fugger wurde vom Volk «Vater des Vaterlandes» genannt. Schließlich erhielten die Fugger vom Kaiser, der seine Schulden nicht mehr zurückzahlen konnte, zum Ausgleich ganz Venezuela, von wo sie aufbrachen, um Eldorado zu suchen, das Land des Goldes, aber die Suche blieb vergeblich.

Das aufgeklärte 20. Jahrhundert zeichnet sich dadurch aus, dass die Wirtschaftssysteme der europäischen Länder nicht einmal, sondern gleich zweimal hintereinander zusammenbrachen. Die beiden Weltkriege wurden mit geliehenem Geld geführt. Da außer Waffen, Munition und Geld während der Kriege keine Werte produziert wurden, stürzte der Wert des Geldes jeweils nach dem Krieg auf Null.

Trotz solch düsterer Erfahrungen rotiert das Rad der Rüstung in beängstigendem Maß weiter und weiter, ein Teufelsrad, das niemand aufzuhalten die Kraft hat. Wenn man die weltweiten Ausgaben für Rüstung mit den Ausgaben für Entwicklungshilfe vergleicht, erkennt man das gespenstische Missverhältnis zwischen dem destruktiven und dem konstruktiven Tun in unserer Industriegesellschaft.

Aufgaben zum Text.

1. Bearbeiten Sie die sechs Textabschnitte und referieren Sie jeden Abschnitt.

2. Versuchen Sie zu definieren, was Geld eigentlich ist.

3. Die Kriege spielen im Text eine ungewöhnlich große Rolle, warum?

Text C
Geldformen

Der auf objektive Gesetzmäβigkeiten beruhende Geldumlauf vollzog sich in der historischen Entwicklung in verschiedenen Geldformen, die sich voneinander unterschieden. Der heutige Geldumlauf ist das logische historische Ergebnis dieser Entwicklung. Deshalb ist es von Interesse, die Herausbildung der Geldformen und die ihnen entsprechende Geldzirkulation zu untersuchen. Goldgeld. Nachdem das Gold verschiedene andere Formen des Warengeldes (beispielweise Vieh oder auch Silber) verdrängt hatte, übernahm es die Funktion des allgemeinen Äquivalents und zirkulierte als vollwerhiges Metallgeld in Form von Goldmünzen.

Die Emission von Goldmünzen erfolgte durch den Staat. Die Befriedigung und Sicherung der Zirkulationsbedürfnisse für die Warenproduktion innerhalb des Landes führte zum Entstehen des inneren Geldumlaufs. Die Geldemission und der Geldumlauf waren bei der Existenz von Goldgeld unmittelbar an das Gold gebunden. Das umlaufende Geld hatte einen eigenen Wert. Die Messung des Wertes der verschiedenen Waren erfolgte durch eine direkte Gegenüberstellung mit dem in der Geldware Gold verkörperten Wert. Der Goldgeldumlauf gab der kapitalistischen Produktion und Zirkulation eine gewisse stabile Grundlage.

Fassen Sie kurz den Inhalt des Textes zusammen.

Text D

Lesen sie und übersetzen Sie den Text.

Der Gott des Geldes, der Kaufleute und der Diebe, Hermes, war der Sohn des Zeus und der Maja. Gleich am ersten Tag seines Lebens verließ er heimlich seine Wiege und raubte seinem Bruder Apollon fünfzig Rinder. Zwei davon opferte er – wem? dem Gott Hermes, denn er hatte Hunger. Da Hermes sich unsichtbar machen konnte, wann er wollte, schlüpfte er – «einem herbstlichen Luftzug gleich» – durchs Schlüsselloch und legte sich wieder in seine Wiege.

Hermes, der seinem Feind den Pfeil im Flug und seinen Tanten, während sie badeten, die Kleider stahl, ist der Gott des Spiels und des Zufalls. Statt lügen sagt er erfinden, statt gestohlen sagt er gefunden oder gewonnen. Als die Götter die Frau mit Talenten schmückten und jeder Gott sein Bestes dazugab, kam Hermes und schenkte ihr die List und die Kunst der Überredung. Vielleicht weil er die Männer kannte?

1. Was meinen Sie dazu?

a) Hermes ist ein unangenehmer Typ, finden Sie nicht auch?

b) Diese Geschichte mit dem Baby ist doch niemals wahr. Oder - was meinen Sie?

c) Kaufleute sind keine Diebe und wollen nicht mit Dieben in einem Atemzug genannt werden.

d) Hermes war nicht nur der Gott der Kaufleute und Diebe. Vielleicht wissen einige unter Ihnen, welche Aufgaben er sonst noch hatte?

e) Der lateinische Name für Hermes ist Merkur, Mercurius ist auch der mittelalterliche Name für Quecksilber. Versuchen Sie eine Verbindung herzustellen.

Контрольная работа к теме Bankwesen
Lesen Sie und übersetzen Sie folgenden Text.
Die Banken haben vor allem zwei Funktionen zu erfüllen:

	· Beschleunigung der Geldströme

· Verstärkung der Geldströme
	= Botenfunktion

= Mittlerfunktion


Mit der Botenfunktion übernehmen die Banken eine große Zahl von Dienstleistungen, wie z.B. die Abwicklung des Zahlungsverkehrs (Einzahlungen, Auszahlungen, Überweisungen, Scheckverkehr...). Für Dienstleistungen erheben

die Banken Gebühren.

Von besonderer Bedeutung für die Volkswirtschaft ist die Mittlerfunktion der Banken. Die Banken sammeln Gelder, die von Unternehmen und Haushalten vorübergehend nicht benötigt werden, als Einlagen. Diese Gelder werden anderen Unternehmen und Haushalten als Kredite zur Verfügung gestellt. Da die Banken viele Einlägen sammeln, sind sie in der Lage, auch größere Kredite zu geben.

Die Einleger erhalten auf ihre Einlagen von den Banken Habenzinsen (ca. 1-7%). Die Kreditnehmer zahlen für ihre Kredite Sollzinsen (ca. 6-13%). Die Differenz zwischen Sollzinsen und Habenzinsen dient der Deckung der Kosten und der Erreichung von Gewinn.

Vokabeln zum Text
	der Strom

der Bote

der Mittler

die Gebühr

der Habenzins

der Sollzins

die Kosten

der Gewinn

übernehmen

erheben

sammeln

erhalten

ansehen

vorübergehend

in der Lage sein

zu einem groβen Teil

profitabel
	поток

курьер, рассыльный

посредник

сбор, пошлина, налог

проценты, выплачиваемые банком по вкладам и кредитам

проценты, получаемые кредитором

издержки, расходы, затраты

прибыль, доход

брать на себя (ответственность)

поднимать

собирать

получать

рассматривать

временно

быть в состоянии

большей частью

прибыльный, выгодный


Упражнения к тексту
1. Antworten Sie auf die Fragen.

1. Warum sind die Sollzinsen höher als die Habenzinsen?

2. Womit werden die Banken finanziert? Der Text gibt zwei Hinweise.

3. Warum sind die Banken zu Dienstleistungen bereit? Sie tun es sicher nicht aus Nächstenliebe.

4. Warum benutzen die Bankkunden die Banken als «Boten»?

5. Warum sind die Bankkunden bereit, diese hohen Sollzinsen zu bezahlen?

2. Der folgende Text enthält vier Fehler. Bitte korrigieren Sie die Fehler und begründen Sie Ihre Korrektur.

Banken sind für die Volkswirtschaft wichtig, denn sie helfen mit, den Kreislauf des Geldes zu verstärken und zu beschleunigen. Jeder kann hier Geld wechseln, waschen, einzahlen und überweisen, das ist der kostenlose Dienst der Bank.

Banken finanzieren den Kauf von Autos, Häusern, Möbeln, Musikinstrumenten und Professoren. Sie geben nur anständigen Leuten Kredit. Besonders eilig werden Gelder an Bankräuber ausgezahlt.

3. Выпишите из текста сложные существительные, словообразования на –ung, -er. Определите их происхождение. Переведите на русский язык.

4. Выпишите из текста глаголы с неотделяемыми и отделяемыми приставками, укажите их основные формы, переведите на русский язык.

5. Найдите в тексте:

а) предложения со страдательным залогом,

б) сложноподчинённые предложения с придаточными условными, изъявительными и переведите их на русский язык.

6. Ответьте на вопросы, используя текст:

1. Welche Funktionen haben die Banken und wie heiβen diese Funktionen?

2. Welche Bedeutung hat die Botenfunktion?

3. Worin besteht die Bedeutung der Mittlerfunktion?

4. Was erhalten die Einleger von den Banken?

5. Was zahlen die Kreditnehmer für ihre Kredite?

6. Worin besteht die volkswirtschaftliche Bedeutung der Banken?

В соответствии с заданием преподавателя подготовьте рассказ или опишите образ, используя рисунки данного пособия.

Ключи к тестам
Тест I
A. l. kauft; 2. wartet;  3. weiβ; 4. arbeitet;  5. regnet;  6. zeichnet; 7. widmet; 8. öffnet; 9. grüβen; 10. antwortet; 11. erklärst; 12. zeichnet; 13. besuchen.

Б. l. Wir arbeiten immer in diesem Zimmer. 2. Du antwortest sehr gut. 3. Der Lehrer fragt die Schüler. 4. Meine Eltern leben in Moskau. 5. Ich besuche oft das Russische Museum. 6. Man fragt mich nach meiner Adresse. 7. Im Winter schneit es oft. 8. Das Kind schaut aus dem Fenster.

B. l. fährt;  2. laufen;  3. läuft;  4. wächst;  5. halst;  6. fragen; 7. fällt; 8. bäckt; 9. schläft;  10. fangen;  11. gibt;  12. sprichst;  13. siehst;  14. isst;  15. misst. 16. liest; 17. wird; 18. versprechen; 19. hilft; 20. vergisst; 21. geht.

Г. l. Nach dem Unterricht fahren die Studenten heim. 2. Der Zug kommt am Abend an. 3. Die Schüler bereiten das Konzert vor. 4. Der Sommer vergeht schnell. 5. Das Mädchen schaltet in ihrem Zimmer das Licht aus. 6. Meine Freundin kommt um 6 Uhr zurück. 7. Die Schüler beschreiben das Bild. 8. Ich beantworte einen Brief.

Д. l. entsteht; 2. bestellen; 3. vergeht; 4. vergesse; 5. gehört; 6. versteht; 7. gebraucht; 8. erwartest; 9. erkenne; 10. erzählt; 11. beginnt; 12. nimmt mit; 13. stehe auf; 14. kommt an; 15. fährt ab; 16. schläft ein; 17. geht auf; 18. steigt hinauf; 19. steige aus; 20. schreiben um; 21. steigst ein; 22. trage ein; 23. sprichst aus; 24. tritt ein; 25. packt ein; 26. ist; 27. wird; 28. hat; 29. sind; 30. sind; 31. sind; 32. bin; 33. seid; 34. bist; 35. habe; 36. hat; 37. haben; 38. habt; 39. haben; 40. hast; 41. wird;'42. werden.

E. l. d; 2. e; 3. b; 4. b; 5. a; 6. c; 7. c; 8. c; 9. c; 10. d; 11. a; 12. b; 13. b; 14. c; 15. c; 16. c; 17. l) a, 2) c; 18. c; 19. b;20. l) b, 2) a; 21. c; 22. l) a, 2) b; 23. d; 24 b; 25. b; 26. d;27. b;28.c; 29. c; 30. c; 31. b; 32. c; 33. d; 34.b;35. b; 36. b; 37. d; 38. a; 39. c; 40. a; 41. b; 42. c; 43. a; 44. b; 45.a; 46. c.
Ж. a. l.b;2.b;3.c;4.c;5.b;6.c;7.a.

       b. l. haben; 2. hat; 3.hat; 4. haben; 5. bist; 6. ist; 7. habe; 8. ist; 9. ist; 10. hat.

Тест II
1-a; 2-c; 3-b; 4-b;5-c; 6-d; 7-a; 8-d; 9-c; 10-c; 11-d; 12-b; 13-d; 14-b;15-d; 16-a; 17-b; 18-c; 19-d; 20-b; 21-c; 22-c.
Тест IV
l. a; 2. a; 3. a; 4. a; 5. a; 6. b; 7. c; 8. b; 9. b/c; 10. b; 11.c; 12. b; 13. d; 14. d; 15. d; 16. a; 17. a; 18. b; 19. c; 20. c; 21.c;22.b;23.b;24.a; 25. d; 26.d; 27. d.

Тест V
a. ist ... zu übersetzen; 2. ist ... zu entwerfen; 3. Haben fortzusetzen; 4. hat... zu beantworten; 5. war ... zu nehmen;6. ist... zu veranstalten; 7. habt... zu erscheinen; 8. hatte ... abzuholen; 9. ist... zu machen; 10. Dieses Bild ist über das Sofa zu hängen
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� Здесь и далее в учебных целях использованы иллюстрации из [2-6]
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